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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 25.05. – 30.05.20
Aufschnitt (1kg = 9,90) ...........................................500g 4,95   
Ger. Bratwurst (1kg = 9,90) ............................... 500g 4,95
Bauchscheiben (1kg = 7,90) ............................... 500g 3,95
Frische Bratwürstchen (1kg = 6,90) ..........  500g 3,45

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!
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Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr 
Mitteilungsblatt wegen 
des Corona-Virus´ nicht 
oder nur eingeschränkt  
hergestellt oder verteilt 
werden kann, haben wir 
alle Inhalte online  
freigeschaltet.

Das Team der LINUS  
WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit 
unter: OL.WITTICH.DE
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Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus, ist die Stadtverwaltung 
geschlossen.
Die Bürgersprechstunde erfolgt telefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Bauhof �  9110455
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil �  2 12
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - Herr Wagner �  0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung

Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 03.06.2020 um 20:00 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm), Stadthallenweg 12,

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Bitte tragen Sie beim Einlass eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Der Stadtverordnetenvorsteher:
Kai Widauer
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats
4. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für das 

Haushaltsjahr 2020
5. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gemäß § 2 der 

Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm)
6. Verzicht auf Beiträge für die Betreuung in den städtischen Kinder-

tageseinrichtungen
7. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO 

für den Berichtszeitraum 01.01.2019 bis 31.12.2019
8. Liquiditätsnachweis per 31.12.2019
9. Wahl des/der Schriftführer(s)-in und der Stellvertreter
10. Freibad Auswinterung und Öffnung im Jahr 2020
11. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-

gen die Niederschrift der Sitzung vom 11.12.2019
12. Anfragen
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Information für Pfarrer, Bestatter und Angehörige 
 

Regelungen für Bestattungen und Trauerfeiern auf den Friedhöfen 
der Stadt Homberg (Ohm) während der Corona-Pandemie 
 

Corona-Kontakt und Betriebsbeschränkungsverordnung 
 
Die Hessische Landesregierung hat am 07.05.2020 die Verordnung zur 
Beschränkung von sozialen Kontakten und des Betriebes von Einrichtungen und von 
Angeboten aufgrund der Corona-Pandemie (Corona-Kontakt und 
Betriebsbeschränkungsverordnung) erlassen. 
 
In § 1 (2) Nr. 3 dieser Verordnung werden „Zusammenkünfte von 
Glaubensgemeinschaften zur gemeinschaftlichen Religionsausübung sowie 
Trauerfeierlichkeiten und Bestattungen“ genehmigt, wenn 

a) ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen, ausgenommen 
zwischen Angehörigen eines Hausstandes, eingehalten wird, sofern keine 
geeigneten Trennvorrichtungen vorhanden sind, 

b) keine Gegenstände zwischen Personen, die nicht einem gemeinsamen 
Hausstand angehören, entgegengenommen und anschließend weitergereicht 
werden, 

c) geeignete Hygienekonzepte entsprechend den Empfehlungen des Robert 
Koch-Instituts zur Hygiene, Steuerung des Zutritts und der Vermeidung von 
Warteschlangen getroffen und umgesetzt werden und 

d) Aushänge zu den erforderlichen Abstands- und Hygienemaßnahmen gut 
sichtbar angebracht sind. 

 
Zu a): Da auf den Friedhöfen, in der Friedhofskapelle und in den Trauerhallen keine 

geeigneten Trennvorrichtungen vorhanden sind ist durchgehend darauf zu 
achten, dass der Abstand von 1,5 Metern eingehalten wird. 

 
Zu b): Um eine Entgegennahme und Weiterreichung während der Beisetzung zu 

vermeiden, wird von der Stadtverwaltung keine Schaufel zum Bestreuen mit 
Erde bereitgestellt. 

 
Zu c): Die Rahmenbedingungen für ein Infektionsschutz-Konzept vor Ort in der 

Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau und die Maßnahmen der Stadt 
Homberg (Ohm) bilden das Hygienekonzept. Diese finden Sie auf der zweiten 
Seite. 

 
Zu d): Die Aushänge werden durch die Stadtverwaltung entworfen und angebracht. 

Es gibt zwei Ausführungen, eine für Friedhöfe, auf denen die Trauerhalle 
momentan nicht für Trauerfeierlichkeiten genutzt werden kann und eine für die 
Friedhöfe Homberg (Ohm), Nieder-Ofleiden und Ober-Ofleiden. Dort können 
die Friedhofskapelle beziehungsweise die Trauerhallen in eingeschränkter 
Form genutzt werden. 
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Rahmenbedingungen für ein Infektionsschutz-Konzept vor Ort in der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau 

 
Ergänzend zu den gesetzlichen Regelungen der Landesregierung von Hessen hat 
die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau Grundsätze zum Schutz der 
Gesundheit in gottesdienstlichen Versammlungen und Rahmenbedingungen für ein 
Infektionsschutz-Konzept vor Ort herausgegeben. Folgende Hygienemaßnahmen 
ergeben sich daraus für Trauerfeiern auf Friedhöfen der Stadt Homberg (Ohm) unter 
freiem Himmel, in der Friedhofskapelle Homberg (Ohm) und den Trauerhallen in 
Nieder-Ofleiden und Ober-Ofleiden: 
 
1. Das Tragen von Mund-Nasen-Schutz wird dringend empfohlen. Liturgisch 

handelnde Personen ohne Maske sollen ausreichend Abstand zu anderen 
Personen halten (mindestens 4 Meter). 

2. Vom gemeinsamen Singen und von Chören sowie von (Blas-)Musikgruppen ist 
abzusehen. Sologesang und Instrumentalmusik durch kleine Ensembles bis 5 
Personen sind möglich, wenn es die räumlichen Bedingungen erlauben. Ein 
Abstand von 1,5 bis 2 Metern zwischen den Musiker*innen und von mindestens 6 
Metern zu anderen Personen muss eingehalten werden. 

3. Zum Mitverfolgen von Ablauf oder Texten sind Blätter möglich, Gesangbücher 
werden nicht genutzt. 

4. Emporen werden nicht genutzt mit Ausnahme von Mitwirkenden im Rahmen der 
musikalischen Gottesdienstbegleitung (Orgel). 

5. Auf Körperkontakt wird verzichtet. 
6. Die Kollekte wird nur am Ausgang kontaktlos gesammelt. 
7. Nach jeder Trauerfeier und Bestattung werden Türgriffe, Handläufe, Oberflächen, 

Bänke und Sitzflächen desinfiziert. 
 
Maßnahmen der Stadt Homberg (Ohm) 
 
1. Trauerfeiern und Bestattungen finden grundsätzlich unter freiem Himmel statt. 

Lediglich in Homberg darf die Friedhofskapelle und in Ober-Ofleiden und Nieder-
Ofleiden dürfen die Trauerhallen genutzt werden. Die Abstandregeln werden 
durch Stellen und Markieren der benutzbaren Stühle gewährleistet. Die Anzahl 
der Teilnehmer wird hier wie folgt beschränkt: 
Friedhofskapelle Homberg (Ohm): 10 Personen zuzüglich Pfarrer und Bestatter 
Trauerhalle Nieder-Ofleiden:   6 Personen zuzüglich Pfarrer und Bestatter 
Trauerhalle Ober-Ofleiden:   6 Personen zuzüglich Pfarrer und Bestatter 
Für Trauerfeiern unter freiem Himmel liegt die Teilnehmergrenze bei 50 
Personen, um einen gesteuerten Zutritt gewährleisten zu können. 

2. Im Eingangsbereich der Kapelle in Homberg (Ohm) und den Leichenhallen in 
Ober-Ofleiden und Nieder-Ofleiden werden Desinfektionsmittel für die 
Teilnehmer durch die Stadt Homberg (Ohm) bereitgestellt. 

3. Die Reinigung und Desinfektion der Flächen erfolgt durch die Stadt Homberg 
(Ohm). 

4. Alle Beteiligten werden durch die Stadt Homberg Ohm über die Aushänge und 
vereinbarten Regelungen informiert. 

5. Die Anfertigung von Anwesenheitslisten bei Trauerfeiern und Beisetzungen ist 
nicht mehr erforderlich. 



Ohmtal-Bote	 - 6 -� Nr. 22/2020

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 
35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten „Museum 
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter�  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Die Stadt Homberg (Ohm) bietet 
wieder Gästeführungen an

Ab Juni 2020 sind die Gästeführerinnen und Gästeführer der Stadt Hom-
berg (Ohm) wieder unterwegs.
Nach den Corona-Verordnungen des Landes Hessens entwickelte die 
Stadt ein Maßnahmenkonzept, mit dem Gästeführungen auch in diesen 
Zeiten stattfinden können. Neben Abstands– und Hygieneregeln wurde 
insbesondere eine Obergrenze der Teilnehmerzahl auf 15 Personen 
festgelegt. Es werden Teilnehmerlisten geführt, um im Infektionsfall eine 
Rückverfolgung von Kontakten zu ermöglichen.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.
Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen. Der Gästeführer kann wegen einer besseren Verständ-
lichkeit auf den Schutz verzichten und hält stattdessen größeren Abstand 
zur Gruppe. Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, so 
ist dort das Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Mit diesen Schutzmaßnahmen können Gästeführungen auf den Wan-
derwegen und durch die Stadt wieder wie gewohnt stattfinden. Die 
nächste öffentliche Gästeführung bietet Wanderführer Bernd Reiß am 
Pfingstmontag, 1. Juni 2020, auf dem Premiumwanderweg „Sagenhaftes 
Schächerbachtal“ an. Um 10:00 Uhr ist Treffen am Stadthallenplatz. Der 
Preis für die 4,5-stündige Führung beträgt 5 € für Erwachsene und 2,50 
€ für Kinder. Familien zahlen pauschal 10 €.
Eine Voranmeldung bei der Tourist-Info Homberg (Ohm) ist auch aufgrund 
der besonderen Regeln, unter denen die Führungen stattfinden, gewünscht: 
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de.

Pfingstmontag findet die nächste Gästeführung auf der Schächerbach-
tour statt, © Hartmut Kraus

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung  

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten  
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten  
der Stadt- und Schulbibliothek

Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek öffnet

ab Dienstag, 28.04.2020  
unter besonderen Schutzmaßnahmen an untenstehenden  

Nachmittagen.
Die Bibliothek öffnet dienstags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und freitags 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Bitte die Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
einhalten. Insbesondere ist ein Mundschutz dringend empfohlen, den 
Abstand einzuhalten und es dürfen sich max. 4 Personen gleichzeitig in 
der Bibliothek aufhalten.
Wir bitten um entsprechende Veröffentlichung.
Mit freundlichen Grüßen

Röhrscheid
Direktor

Öffnungszeiten  
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
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Batterien
Rückgabe bei der Stadtverwaltung, Handel oder dem Entsorgungszen-
trum Vogelsberg (keine Annahme von Lithium über 500 g).
Autobatterien
bitte über den Handel oder einen Schrotthändler abgeben.
Bitte beachten Sie:
•	 Dispersionsfarben und ausgehärtete Lacke sind Restabfälle
•	 Nach der Altölverordnung sind Tankstellen, Werkstätten und Ge-

schäfte verpflichtet, Altöl zurückzunehmen (bei Vorlage des Kauf-
beleges kostenlos, ohne Beleg kostenpflichtig)

•	 Nach der Batterienverordnung ist der Handel verpflichtet, Batterien 
zurückzunehmen. Geschäfte bieten Abgabemöglichkeiten an

Mengenbegrenzung und Kosten
•	 Pro Person maximal 100 kg
•	 Pro Behälter maximal 20 Liter
•	 Gewerbliche Anlieferer haben 5,50 € je kg zu zahlen, für Privatper-

sonen wird die Anlieferung nicht berechnet
Ab sofort werden am Sammelfahrzeug wieder Altmedikamente 
von Privatpersonen entgegengenommen. Die Vereinbarung mit 
der Landesapothekenkammer, dass Apotheken Altmedikamente 
zurücknehmen, gilt nicht mehr. Altmedikamente sind zwar zumeist 
Restabfall und dürfen auch so entsorgt werden, sollten aber wegen 
der Inhaltsstoffe aus dem Hausmüll heraus gehalten werden. Da-
her nimmt der ZAV am Sammelfahrzeug solche Medikamente an. 
Einige Apotheken bieten diesen Service auch weiterhin an. Fragen 
Sie daher nach.
Die Annahme der wegen gefährlicher Reaktionen stets getrennt zu 
verwahrenden Sonderabfälle kann nur in verschlossenen Gebinden - 
möglichst in Originalbehältnissen belassen - von maximal 20 Liter Be-
hältervolumen erfolgen. Ausgenommen hiervon sind Dispersionsfarben.
Um die Sonderabfall-Kleinmengensammlung von unnötigem Verpac-
kungsmaterial zu entlasten, sind insbesondere Pflanzenschutzmittel-
behältnisse nach deren Entleerung und anschließendem Reinigen auf-
zuschneiden und in den „Gelben Sack“ zu geben. Das dabei anfallende 
Spülwasser bitte wieder im Pflanzenschutz ordnungsgemäß verwenden.
Sauber entleerte, tropffreie und spachtelreine Weißblechbehälter sollten 
nach ihrem Verpressen dem Altwarenhändler angeboten bzw. mit Haus- 
oder Sperrmüll beseitigt werden.
Behältnisse mit ausgehärteten Farbresten gehören in die Gelbe Tonne, 
wenn Sie die Rückstände entfernen können. Sollten sich die ausge-
härteten Farbreste nicht vom Behältnis trennen lassen, sind sie dem 
Restmüll zuzuordnen
Bitte geben Sie den Sonderabfall persönlich beim „Verantwortlichen Per-
sonal“ am Sammelfahrzeug ab. Bei Verhinderung können auch Dritte, 
die dann über den Inhalt genauestens zu informieren sind, beauftragt 
werden. Die Sonderabfälle sollten beschriftet sein. Das Personal ist an-
gewiesen, die umseitig genannten Sammeltermine (Standort, Standzeit) 
genau einzuhalten. Sollte dennoch einmal eine Verzögerung eintreten, 
warten Sie bitte am Einsammelort.
Keinesfalls darf Sonderabfall unbeaufsichtigt abgestellt werden, 
der dann eine ernstzunehmende Gefahr für Kinder darstellt und 
vom Sammelfahrzeug nicht mehr anzunehmen ist.
Den Weisungen des „Verantwortlichen Personals“ am Sammelfahrzeug 
ist Folge zu leisten. Für Schäden, die beim Andienen des Sonderabfalls 
entstehen, kann keine Haftung übernommen werden.
Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte beim ZAV, Telefon 
06641/9671-0 an, der Ihnen zu weiteren Auskünften gerne zur Verfü-
gung steht.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

30-jähriges Jubiläum der 
Städtepartnerschaft Homberg (Ohm)- 

Stadtroda
Die Städte Homberg (Ohm) und Stadtroda feiern in diesem Jahr das 
30-jährige Bestehen ihrer Partnerschaft. Im Oktober 1990 unter-
zeichneten beide Städte die entsprechenden Urkunden.
An das Jubiläum dieser Städtepartnerschaft soll im Herbst diesen 
Jahres mit einem Fotoband und einer Ausstellung erinnert werden, 
die die drei Jahrzehnte Städtefreundschaft in Bildern Revue pas-
sieren lassen.
Haben Sie in Ihren Alben Fotografien von Reisen nach Stadtroda, 
von Besuchern aus der Partnerstadt oder besonderen Feiern der 
Städtepartnerschaft?
Wir freuen uns, wenn Sie uns Fotos mit Angabe des Jahres, des 
Anlasses und der abgebildeten Personen für Bildband und Aus-
stellung zur Verfügung stellen wollen. Gerne nehmen wir Bilder in 
digitaler Form, Papierbilder können wir einscannen und schicken 
sie schnellstmöglich zurück.
Bitte schicken Sie die Fotos postalisch oder per E-Mail an:
Stadt Homberg (Ohm), Dr. Almut Bick, Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm), E‑Mail: abick@homberg.de

Sondermüll-Kleinmengensammlung
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV) in Lauterbach, 
Am Graben 96, führt am Samstag, den 13.06.2020 wieder eine Sam-
melaktion zur Beseitigung von Problemabfall aus Haushalten, Kleinge-
werben und Schulen durch. Das Sammelfahrzeug steht
von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, Güntersteiner 
Weg 4 in Homberg
zur Entgegennahme von Sonderabfällen bereit. Anliefern können Sie 
Abfälle, die gesundheits- und umweltgefährdend sind und daher nicht 
in die Mülltonne oder ins Abwasser gehören.
Folgende Abfälle können bei der Sammlung abgegeben werden:

Abfälle rund ums Auto Heimwerker-/Hobbychemikalien

- Abschmierfette - Abbeizer
- Verunreinigtes Benzin,

verunreinigter Dieselkraftstoff
- Fotochemikalien

- Bremsflüssigkeiten - Holzschutzmittel
- Frostschutzmittel - Klebstoffe
- Kaltreiniger - Flüssige Lacke und Farben

(keine Dispersionsfarben)
- Ölfilter - Laugen und Säuren
- Unterbodenschutz - Lösungsmittel (Terpentin, 

Terpentinsatz, Xylol, etc.)
- Rostschutzmittel

Gartenchemikalien Haushaltschemikalien

- Düngemittel - Desinfektionsmittel
- Unkraut-/

Schädlingsbekämpfungsmittel
- Entfärber, Fleckenentferner

- Entkalker
- Mottenschutzmittel
- Reinigungsmittelreste 

(Sanitär-/Backofenreiniger, etc.)

Ölhaltige Festabfälle Sonstiges

- Ölbinder - Gifte und Laborchemikalien
- Ölfilter - PCB-haltige Kondensatoren
- Ölgetränkte Lappen

und Putzwolle (tropfend)
- Quecksilberthermometer

- Quecksilberhaltige Schalter
- Teilentleerte Spraydosen
- Altmedikamente

Keine Annahme von:
Leuchtstoffröhren/Gasentladungslampen
Privatpersonen können diese kostenlos direkt am Entsorgungszentrum 
Vogelsberg abgeben.
Telefon: 06638-1249
Gewerbliche Mnegen bei der Sammelstelle von www.lightcycle.de

Beachten Sie die Angebote 

unserer Inserenten!
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Vorübergehende Schließung 
des Familienzentrums

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, trifft auch die Stadt Homberg 
(Ohm) entsprechende Maßnahmen. Daher bleibt das Familienzen-
trum vorerst geschlossen. Ebenso werden alle Veranstaltungen des 
Familienzentrums vorerst abgesagt. Dringende Termine zur Bera-
tung in kritischen Situationen können telefonisch vereinbart werden. 
Diese Maßnahmen dienen zur Minimierung der sozialen Kontakte, 
um die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen.
Das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) ist nach wie vor zu 
den Bürozeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr und Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr telefonisch 
oder per E-Mail erreichbar.

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung  

(kostenpflichtig durch einen Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten  

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale  
Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte �  06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel �  06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, 
Tel.: 06631/974-0

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den 
Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 9,00 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum 
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7 % MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen 
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder 
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel 
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse 
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb 
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Homberg (Ohm) und Umgebung, 
 
wir möchten in Zeiten von Corona helfen und Euch eine Plattform für 
Hilfsgesuche und -angebote bieten. Einige Mitbürger und Mitbürgerinnen 
haben schon Nachbarschaftshilfen etwa beim Einkaufen angeboten. 
 
Zu den Bürozeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr sind wir telefonisch 
unter 06633/184-42 erreichbar. Außerhalb dieser Zeiten ist der 
Anrufbeantworter geschaltet und reicht Ihre Anfragen oder Angebote 
weiter. Zudem sind wir per Email unter fz@homberg.de und in der 
Facebookgruppe „Homberg (Ohm) hilft!“ für Sie erreichbar. 
 
Das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) ist hierbei in der Rolle 
des Vermittlers von privaten Kontakten tätig. Die Helferinnen und Helfer 
sind nicht im Auftrag der Stadt Homberg (Ohm) unterwegs, sondern das 
Familienzentrum hilft, private Hilfsangebote und Hilfesuchende 
zusammenzubringen. 
 
Brauchen Sie Hilfe oder möchten kostenlos Nachbarschaftshilfe anbieten? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
 
Wenn Sie medizinische Hilfe benötigen, rufen Sie bitte die kostenlos 
bundesweit gültige Rufnummer 116117 des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes an. 
 
Euer Team des Familienzentrums der Stadt Homberg (Ohm) 
 
Frankfurter Straße 1 
35315 Homberg (Ohm) 



Ohmtal-Bote	 - 10 -� Nr. 22/2020

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rahmen der Aktion „Homberg (Ohm) hilft!“ 
☐ möchte ich folgende Nachbarschaftshilfen kostenlos anbieten 

☐ benötige ich folgende Nachbarschaftshilfen 

 

  ☐ Einkaufen gehen 

 

  ☐ Sonstiges _______________________________________ 

 
 
Name    _______________________________________ 
 
Anschrift    _______________________________________ 
 
     _______________________________________ 
 
Telefonnummer/Handy _______________________________________ 
 
E-Mail:    _______________________________________ 
 
 
Ich erkläre mich bereit, dass meine Daten vom Familienzentrum der Stadt 
Homberg (Ohm) im Zuge der Aktion „Homberg (Ohm) hilft!“ gespeichert und 
verwendet werden dürfen. 
Ich habe jederzeit das Recht dies schriftlich zu widerrufen. 
 
 

_______________________________________ 
Datum, Unterschrift 
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Wir sind für Sie da 
 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
ein Virus wirbelt unsere Welt durcheinander. Das Leben steht Kopf und ist nicht 
mehr so wie es vorher war. Die vergangenen Wochen waren für uns alle, aber 
besonders für Sie eine besondere Herausforderung. Manche von Ihnen trifft die 
Isolation sehr hart. In dieser Zeit schätzt man das Telefon und auch die Post 
wieder mehr. 
 
Wir, das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm), möchten Ihnen daher  
verschiedene Möglichkeiten des Austausches mit uns oder auch mit anderen 
Seniorinnen und Senioren anbieten.  
 
Falls Sie mit jemandem reden möchten, sind wir für Sie da. Erzählen Sie uns von 
Ihrem Alltag, wie gut Sie durch die Corona-Isolation kommen oder auch von Ihren 
Schwierigkeiten damit. Wir hören Ihnen gerne zu und versuchen verschiedene 
Hilfestellungen zu geben oder auch Kontakte zu vermitteln. Rufen Sie uns an unter 
06633 184-42. Wir rufen auch gerne zurück. 
 
Wir wünschen Ihnen Kraft und Ausdauer und einen Blick auf die guten Momente 
der zurückliegenden und bevorstehenden Zeiten. 
Sie sind in dieser Zeit nicht allein! 
 
Liebe Grüße und bis bald 
 
Christiane Enders-Pfeil     Amelie Dürfeldt     Ute Bromm 
 
 
Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) 
Frankfurter Straße 1 
35315 Homberg (Ohm)  
Tel.: 06633-184-42 
E-Mail: familienzentrum@homberg.de 
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Mittwoch, 03.06.2020
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),�  Tel. (06633) 325

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr 
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und 
Juni sind für die Ausgaben 23 und 24 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 23
    Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
    Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im 
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Mit Bildern Freude schenken
Kinder malen für die Seniorinnen und Senioren 

der Senioren-Residenz Goldborn
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) ruft alle Kinder auf, für die zahl-
reichen Seniorinnen und Senioren in der Senioren-Residenz Goldborn 
Bilder zu malen. Es ist eine anstrengende Zeit für alle. Schulen und Kitas 
sind geschlossen oder laufen nicht im Normalbetrieb. Eltern übernehmen 
Betreuungspflichten neben ihrem Homeoffice-Arbeitsplatz. Aber auch 
viele Seniorinnen und Senioren, die in Seniorenresidenzen leben, haben 
anstrengende Wochen der Isolation hinter sich und sehnen sich nach 
Abwechslung und Freude.
Das Familienzentrum möchte mit dieser Aktion Abwechslung in den 
Alltag der älteren Menschen bringen. Kinder und Jugendliche sind so-
mit aufgerufen, Bilder in Din A 4 oder kleiner, wenn möglichst in bun-
ten Farben, zu malen und unter Altersangabe und Vornamen an das 
Familienzentrum Homberg (Ohm) zu schicken oder in den Briefkasten 
(Frankfurter Str. 1) einzuwerfen. Die Bilder werden gesammelt und an 
die Seniorenresidenz übergeben. Gerne können auch kleine Briefbot-
schaften der Kinder oder Eltern beigefügt werden.
Bis Ende Mai können noch Bilder im Familienzentrum abgegeben wer-
den:

Frankfurter Straße 1
35315 Homberg (Ohm)

Für Rückfragen sind wir zu den Bürozeiten Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstag von 14:00 Uhr bis 
16:30 Uhr telefonisch unter Tel.: 06633-184-42 oder per E-Mail unter 
familienzentrum@homberg.de erreichbar.

Familie im Regenbogen, © Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 27.05.2020
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921059
Donnerstag, 28.05.2020
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1050
Freitag, 29.05.2020
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,�  Tel. (06692) 919130
Samstag, 30.05.2020
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 921892
Sonntag, 31.05.2020
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 8992760
Montag, 01.06.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, � Tel. (06429) 391
Dienstag, 02.06.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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TV 1862 Homberg e.V.

Dein Sportverein in Homberg
Lust auf Bewegung?
Das alles können Sie bei uns machen:
Badminton - Breitensport Frauen und Männer-Handball - Kin-
derturnen - Kursangebote - Lauftreff / Nordic Walking - Rad-
sport - Speedskaten - Sportabzeichen
Informieren Sie sich über die aktuellen Angebote auf unserer 
Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 / Internet: www.tvhomberg.de 
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten: 1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Wieder Bewegung beim TV Homberg
Der TVH steigt mit Outdoortraining und Online-Kursen unter Beachtung 
der Sicherheitsregeln wieder in den Sportbetrieb ein!
Der Vorstand hat sich mit Festlegung vom 11. Mai zu folgendem Vorge-
hen entschlossen:
1.	 zunächst werden wir nur Sportausübung im Freien (Outdoor) 

zulassen
2.	 die Teilnahme ist zunächst nur Mitgliedern über 18 Jahren ge-

stattet
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Ausübung des Trainings-
betriebes nur unter Einhaltung der nachfolgenden Bedingungen stattfin-
den kann und von den Vereinsmitgliedern ein entsprechendes Verhalten 
erwartet wird:
Trainingsbetrieb kann stattfinden, wenn

a) er kontaktfrei ausgeübt wird
b) ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen 

gewährleistet ist
c) Hygiene und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei der ge-

meinsamen Nutzung von Sportgeräten, durchgeführt werden.

Die dargestellten Festlegungen sehen wir als erste praktikable Phase 
und hoffen zeitnah auf eine Erweiterung des Teilnehmerkreises, sowie 
eine weitere Annäherung an das bekannte Sportangebot. Hier erfordert 
besonders der Sportbetrieb in den Turnhallen einen organisatorischen 
Vorlauf.
Wir werden Euch informieren!

Der Vorstand des TV 1862 Homberg

Die Vulkanbiker fahren wieder
Radfahren für „Jedermann“
Es ist wieder soweit, wir treffen uns, wenn es die Witterung zulässt, 
immer mittwochs, um 18.00h am Weinkeller (unterhalb Rathaus).
Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. 
Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den 
Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestimmungen zu beachten und 
alle o.g. Abstands- und Hygieneregeln!
Nähere Auskunft unter�  Tel. 06633/1306

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Training in der TT-Halle unter strengen  

Hygiene- und Abstandsregeln wieder möglich
Ein Hygienekonzept (basiert auf den Grundlagen der Vorlage vom Deut-
schen Tischtennisbundes) ist erstellt, Desinfektionsmittel gekauft, so 
dass es jetzt bei der TTG Büßfeld mit dem Trainingsbetrieb begonnen 
werden kann.
Zunächst werden nur die Erwachsenen trainieren, für die Kinder muss 
erst noch ein „sicheres“ Konzept ausgearbeitet werden.

Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)

Das Schlosscafé bleibt vorerst geschlossen.

SG Germania Homberg
Vorstand pflegt die Sportanlage

Auch in Corona-Zeiten und ohne Spielbetrieb muss die Sportanlage ge-
pflegt werden. So hat sich der Vorstand und Ältestenrat am Samstag den 
16.05.2020 auf dem Sportplatz Homberg getroffen, und mit genügend 
Abstand, Pflegearbeiten verrichtet.
Es wurden Türen gestrichen, Zäune neu gespannt und die Aschebahn 
von Unkraut befreit.

DANKE an die fleißigen Helfer!



Ohmtal-Bote	 - 15 -� Nr. 22/2020

Kratz, Dieter 06633-7839

Menzel, Kurt 0171-9913797

Menzel, Claudia 0171-9966906

Haverkamp, Benjamin 0172-7569728

Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

TSG Deckenbach
70jähriges Vereinsjubiläum

Aufgrund der aktuellen Corona Schutzmaßnahmen fallen die geplan-
ten Veranstaltungen „70 jähriges Vereinsjubiläum“ und das diesjährige 
Scheunenfest aus.
Einen Termin für die verschobene Jahreshauptversammlung des Ge-
schäftsjahres 2019 werden wir rechtzeitig mitteilen.
Wir wünschen Euch und Euren Familien in dieser besonderen Zeit alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Der Vorstand

VdK Ortsgruppe Maulbach
Grilltag

Der für den 14. Juni 2020 geplante Grilltag findet wegen der Corona 
Epidemie nicht statt.
Wir bitten um Verständnis.
Alle Termine finden Sie ab sofort im Internet auf unserer Website VdK 
Maulbach und zeitnah in den Medien.
Benachrichtigungen in Papierform nur an Mitglieder ohne Internet.

Die Vorstandschaft

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

Pfingstsonntag, 31. Mai
10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Pfingstmontag, 1. Juni
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in der Stadtkirche

Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Got-
tesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.

Eines ist jedoch Allen klar, der Trainingsbetrieb wird nicht mehr so ab-
laufen können wie es er vor COVID-19 war.
Das beginnt schon damit, dass man sich zum Training zumindest einen 
Tag vorher bei 2. Vorsitzenden Udo Winkler anmelden muss. Er führt 
für jeden Trainingstag eine Liste, wo die Personen eingetragen werden 
müssen.
Jedem Trainingsteilnehmer*in wird ein Hygienekonzept ausgehändigt. 
Mit einer vorbereiteten schriftlichen Erklärung wird der Empfang des 
Schreibens bestätigt und dort wird ebenfalls erklärt, dass man die Hy-
giene- und die Abstandsregeln einhalten werde. Auch wird man darüber 
belehrt, dass man gegen die TTG Büßfeld keine Ersatzansprüche hat, 
falls man sich mit COVID-19 während des Trainings infizieren sollte.
Die Dusch- und Umkleidekabine bleiben geschlossen. Die Sportler*innen 
sollen sich bereits am Wohnort umziehen. Die Hallenschuhe werden in 
der Halle angezogen.
Die Toiletten dürfen genutzt werden.
Die Personenzahl ist zudem beschränkt. Die TTG wird in der Halle 3 
Tische stellen mit den entsprechenden Umrandungen. Dadurch ist ge-
währleistet, dass die Abstandsregeln eingehalten werden können. An 
einem Tisch trainieren je 2 Spieler*innen.
Doppel spielen ist verboten.
Es können also insgesamt nur 6 Personen trainieren. Die Trainingszeit ist 
zeitlich begrenzt (längstens 1,5 Stunden), so dass an einem Trainingstag 
mehrere Personen trainieren könnten.
Jeder Spieler*in wird zwei Bälle bekommen die entsprechend markiert 
sind. Man darf nur seine eigenen Bälle in die Hand nehmen. Nach Be-
endigung des Trainings sind die Bälle mit nach Hause zu nehmen und 
zu desinfizieren. Ebenso müssen die Tische nach jedem Training des-
infiziert werden. Bevor die nächste Trainingsgruppe beginnen kann soll 
die Halle für 15 Minuten gut durchgelüftet werden.
Das Training ist momentan nur für Vereinsmitglieder zulässig, so dass 
leider keine „Gastspieler“ – wie es eigentlich Usus ist – am Training 
teilnehmen dürfen. Auch dürfen sich keine Zuschauer oder Nichtaktive 
in der TT-Halle aufhalten.
Der Vorstand der TTG appelliert an die Eigenverantwortung aller 
Spieler*innen mit der Bitte, die erarbeiteten Regeln unbedingt einzu-
halten, denn ein festgestellter COVID-19 Fall würde wohl das Ende des 
Trainingsbetriebes bis auf Weites in Büßfeld bedeuten.
Am Sonntag war dann für die TTG die erste Bewährungsprobe. Unter 
der Aufsicht von 2. Vorsitzenden Udo Winkler konnten 6 Hobbyspieler 
begrüßt werden, die seit der Corona-Pause das erste Mal unter den 
neuen Bedingungen trainierten.
Die Hobbyspieler sind Aktive, die gerne Tischtennis spielen, aber nicht 
am aktiven Spielbetrieb teilnehmen wollen. Dazu treffen sie sich jeden 
Sonntagmorgen in der TT-Halle. Das Besondere ist aber, dass diese 
Gruppe dieses Jahr seit 30 Jahren besteht.
Eine Feier konnte bis jetzt noch nicht stattfinden und auch die geplante 
gemeinsame Reise nach Mallorca wurde zurückgestellt. Es soll aber 
alles nachgeholt werden.
Geklappt hat aber schon die Einhaltung der Hygiene- und Abstands-
regeln.

Die Teilnehmer der Hobbyspieler von vorn nach hinten:  Sigmar Schmidt, 
Peter Lack, Karl-Heinz Theiß, Harald Wollny,  Jens Schmidt, Hartmut 
Seipp

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen 
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!

Dobiat, Claus 06422-857381

0174-9149691

Dippel, Oliver 0163-3546530

Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789

0171-1234995
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Bitte beachten Sie aber die folgenden Hinweise und Einschränkungen:
Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen.
Die Personenzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze 
sind markiert worden. Gleiches gilt für Gottesdienste im Freien!
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen, die das 
Betreten und Verlassen der Kirche organisieren.
Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden um eine 
eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach 21 Tagen vernichtet.

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Ev. Kirchengemeinden Ober-Ofleiden/ 
Gontershausen, Nieder-Ofleiden 

und Haarhausen
Sonntag, 31. Mai Pfingstsonntag
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden

Montag, 1. Juni Pfingstmontag
In der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist einer der beiden Pfarrpersonen 
in der Kirche anwesend. Wenn Sie Bedarf an einem Gespräch haben, 
kommen Sie gerne vorbei.

Gottesdienste in der Corona-Zeit:
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder in unseren Kirchen gemeinsam mit 
Ihnen Gottesdienste feiern können, dabei sind aber natürlich notwendige 
und vorgeschriebene Schutzmaßnahmen zu beachten.
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und hal-
ten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 bis 2 Meter ein. Tragen Sie 
einen Mund-Nasen-Schutz. Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig 
desinfiziert. Wir verzichten bis auf weiteres auf Gesang. Handdesinfekti-
onsmittel stehen bereit. Unsere Gottesdienste finden in verkürzter Form 
statt. Halten Sie auch beim Hereinkommen und Hinausgehen Abstand 
voneinander. Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, 
um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Falls Sie mö-
gen, bringen Sie sich gerne ein Sitzkissen mit.
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag Vormittag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
telefonisch zu erreichen, Tel. 06622/258. Herrn Pfarrer Janka erreichen 
Sie unter der Tel. Nr. 06633/9113134.

Kath. Pfarrei Johannes  
Paul II.

Informationen zu Gottesdiensten in unseren Kirchen
Bitte beachten Sie, dass es im Moment notwendig ist, sich für die 
Gottesdienste in unserem Pfarrbüro anzumelden, um eine mögliche 
Infektionskette zurückverfolgen zu können. Die Listen mit den Kontakt-
daten werden nur zu diesem Zweck 21 Tage unter Beachtung der Da-
tenschutzbestimmungen im Pfarrbüro aufbewahrt. Die Daten werden 
im Bedarfsfall zur Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden 
weitergegeben. Die Anmeldung zu den Gottesdiensten erfolgt telefonisch 
über das Pfarrbüro in Homberg zu den Öffnungszeiten, bis spätestens 
freitags um 12.00 Uhr. Sie können auch den Anrufbeantworter benutzen. 
Bitte hinterlassen Sie ihren Namen, die Adresse und die Telefonnummer.
Der Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten wird begrenzt werden; die 
Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der 
Größe des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen 
den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern.
Beim Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle Gottesdienstteil-
nehmenden einen Mund-Nasen-Schutz tragen. An den Eingängen soll-
ten die Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. Entsprechendes 
Händedesinfektionsmittel wird zur Verfügung stehen.
Caritas-Sommersammlung
„Sei gut Mensch!“. Unter diesem Motto findet vom 20. Mai bis 30. Mai 
2020 die Caritas-Sommersammlung des Bistums Mainz auch in unserer 
Pfarrgemeinde Johannes Paul II. statt.
Aus diesem Anlass bitten wir Sie herzlich um eine Spende zur Unterstüt-
zung der Caritasarbeit. Die Hälfte des gespendeten Geldes wird für die 
Arbeit des Caritasverbandes Gießen e.V. verwendet. Ein Schwerpunkt 
sind hier die Beratungsdienste, die die Caritas insbesondere zur Hilfe für 
Menschen in vielerlei Notlagen aufgebaut hat. Ihre Spende ermöglicht 
dem Caritasverband weiterhin für die Betroffenen kostenlose Beratung 
und Hilfe zu leisten. Die andere Hälfte Ihrer Spende dient der unbürokra-
tischen Hilfe in existenziellen Notfällen im Bereich unserer Pfarrgemein-
de und fördert unsere gemeindliche Caritasarbeit vor Ort.

Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin und 
Pfarrer Schrag sind telefonisch erreichbar
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(montags und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 
15 Uhr bis 18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen 
wir Ihre Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und 
Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten zur Zeit auf Haus- und 
Krankenbesuche, sind aber jederzeit telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 
06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, 
Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Gottesdienste in unseren Kirchen
Pfingstsonntag, 31. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Pfingstmontag, 1. Juni
09.45 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um eventu-
elle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Listen werden unter 
Verschluss aufbewahrt und nach 21 Tagen vernichtet.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Got-
tesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind. Wir verweisen 
Sie dann auf die Gottesdienstangebote im Fernsehen und im Internet.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin ist te-
lefonisch erreichbar
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre An-
liegen telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen. Pfarrerin Brigitte Schrag 
verzichtet zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, ist aber jederzeit 
telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinden  
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche, Gemeindeveranstaltungen, Treffen der Gruppen 
und die Gottesdienste entfallen bis auf Weiteres.
Der Kindergarten (inkl. Spielplatz) und das Ev. Gemeindehaus in Maul-
bach sind geschlossen. Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das per-
sönliche Gebet geöffnet bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum 
Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In den Kirchen liegen geistliche Impulse zum 
Mitnehmen aus. Auf Wunsch können Sie die Impule auch per Mail oder 
direkt in den Briefkasten bekommen. Außerdem gibt es verschiedene 
Online-Angebote, wie den YouTube-Kanal von Pfarrer Alexander Starck 
und die Andachten des Dekanat Vogelsberg.

Gottesdienste:
31.05. - Pfingstsonntag -
9.30 Uhr Maulbach (max. 21 Personen)
10.45 Uhr Appenrod (max. 20 Personen)
13.00 Uhr Dannenrod (max. 20 Personen)
Der Gottesdienst in Dannenrod findet auf dem Hof von Familie Bern-
hard im Freien statt. Sitzgelegenheiten sollte jeder selbst mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter findet dort kein Gottesdienst statt. Es gelten die 
selben Regeln wie in der Kirche!
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In unseren Gottesdiensten gelten besondere Abstands- und Hygiene-
vorschiften:
Bitte halten Sie zu Menschen, die nicht zu ihrer Kernfamilie gehören 
mindestens 1,5 Meter Abstand!
Bitte halten Sie sich an die in der Kirche durch rote Zettel gekennzeich-
nete Sitzordnung!
Nur so kann der Mindestabstand zum nächsten Gottesdienst-Besucher 
gewährleistet werden.
Mund- und Nasenschutz sind keine Pflicht - allerdings durchaus erlaubt!
Bitte husten und niesen Sie in die Armbeuge!
Vermeiden Sie das übliche Händeschütteln.
Am Ende des Gottesdienstes gehen Sie bitte nach und nach mit 1,5m 
Abstand aus der Kirche.
Bitte beachten Sie die aktuellen gesetzlichen Vorschriften.
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden z.Zt. außer den Gottesdien-
sten, Taufen, Beerdigungen und Konfirmandenunterricht keine wei-
teren kirchlichen Veranstaltungen und auch keine Geburtstagsbe-
suche statt!
Auch alle Abendmahlsfeiern im Gottesdienst fallen bis auf weiteres 
aus, in dringenden Fällen kann jedoch der Pfarrer zum Hausabend-
mahl gerufen werden.
Alle, die noch nicht am Gottesdienst in der Kirche teilnehmen wol-
len oder können, werden gebeten die Fernseh-Gottesdienste als 
geistliches Angebot zu nutzen.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis auf 
weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen. Selbstverständlich 
ist auch Pfarrer Harsch für Sie telefonisch erreichbar.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Samstag, 30.05.20
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemein-

dehaus
Sonntag, 31.05.20 Pfingstsonntag
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst und Einführung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Mittwoch, 03.06.20
Nieder-Gemünden 19.30 Uhr Vorbereitung im ev. Gemeindehaus für 

die Sommerkirche mit den Konfirman-
deneltern am 21.06.2020 um 9.30 Uhr 
in Nieder-Gemünden

Einkaufshilfe
Die Corona-Pandemie schränkt den Alltag aller Menschen immer weiter ein.
Besonders betroffen sind davon Menschen, die den Risikogruppen zu-
geordnet werden, insbesondere ältere Menschen.
Die Ev. Katharinengemeinde bietet in Gemünden (Felda) eine Einkaufs-
hilfe für diejenigen an, die durch die aktuelle Corona-Situation sehr stark 
eingeschränkt sind. Das gilt für alle Ortsteile von Gemünden, unabhängig 
von Religion und Konfession.
Wer dieses Angebot nutzen möchte, kann sich telefonisch im Pfarrbüro 
melden.
Bürger, die sich hierbei engagieren und Einkäufe übernehmen möchten, 
werden gebeten, sich ebenfalls unter der unten aufgeführten Telefon-
nummer zu melden.
Ev. Katharinengemeinde - Telefonnummer: 06634/229
Bitte geben Sie diese Information auch an Hilfsbedürftige in Ihrem 
Umfeld oder in Ihrer Nachbarschaft weiter.
Burg-Gemünden hilft!
Das Corona-Virus hält im Moment die ganze Welt in Atem. Gerade jetzt 
ist es wichtig, sich gegenseitig zu unterstützen. Die Fördergemeinschaft 
750 Jahre Burg-Gemünden e.V. und der Ortsbeirat Burg-Gemünden 
bieten daher ihre Hilfe an. Mitbürgerinnen und Mitbürger in fortgeschritte-
nem Alter oder solche, die unter einer Vorerkrankung leiden, setzen sich 
gerade beim Einkaufen einem besonderen Risiko aus. Diesen Menschen 
und auch Personen, die sich in häuslicher Quarantäne aufhalten, bieten 
wir unsere Unterstützung an, indem wir Einkäufe und Besorgungen er-
ledigen möchten, einfach, unkompliziert und unbürokratisch. Rufen sich 
uns einfach unter 06634/8099649 an und wir besprechen alles Weitere.
Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und freuen uns auf Ihre Anrufe.

Für die Fördergemeinschaft und den Ortsbeirat
Florian Albert, Ortsvorsteher

Möchten Sie eine Spende überweisen, so nutzen Sie bitte folgendes 
Konto:
Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
VR Bank Hessenland eG
IBAN: 17530932000006928927
Verwendungszweck „Caritas Sommersammlung“
Der Einzahlungsbeleg wird bis zu 200 EURO von den Finanzämtern 
als steuermindernd anerkannt. Bei Beträgen darüber - und auf Wunsch 
auch bei kleineren Beträgen - schicken wir Ihnen gerne eine Spenden-
bescheinigung zu.
Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit Ihre Spende im Pfarr-
büro in Homberg abzugeben. Herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende.
„Picknick mit Gott“
Gottesdienst im Freien für Familien mit Kindern und alle Interes-
sierten
Aufgrund der Corona Pandemie gibt es momentan einige Auflagen im 
Zusammenhang mit der Feier von Gottesdiensten. Abstands- und Hy-
gieneregeln sind einzuhalten. Das führt dazu, dass nur eine bestimmte 
Personenzahl, je nach Größe des Kirchenraums, zugelassen ist. Damit 
verbunden können die Kindergottesdienste, so wie wir sie bisher ge-
wohnt sind, im Moment leider nicht stattfinden.
Von daher wollen wir Familien mit Kindern am Sonntag, dem 7. Juni 
um 15.00 Uhr, zu einem Gottesdienst im Freien einladen, auf der Wiese 
an der Kirche St. Matthias in Homberg.
Zu beachten ist hierbei, dass zwischen den Familien der Abstand von 
1,50 m einzuhalten ist. So hatten wir die Idee, dass sich jede Familie 
eine Picknickdecke mitbringt, auf der sie während dem Gottesdienst 
Platz nimmt. Wir haben diese Gottesdienste von daher „Picknick mit 
Gott“ genannt.
Die Familien werden gebeten, für die Gottesdienste eine Decke als Sitz-
gelegenheit mitzubringen.
Der Mindestabstand von 1,50 m zu den anderen Familien ist einzuhalten. 
Darauf muss auch bei der Ankunft und nach dem Gottesdienst beim 
„nach Hause gehen“ geachtet werden.
Bitte um vorherige Anmeldung, direkt bei Gemeindereferentin Sonja 
Hiebing per Telefon (06633 911924 - der Anrufbeantworter kann genutzt 
werden) oder per Mail (sonja.hiebing@bistum-mainz.de). Die Listen mit 
den Kontaktdaten werden für 21 Tage aufbewahrt.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 27.05.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.05. Pfingsten - Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 01.06. Pfingstmontag
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 30.05.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend zum Pfingstfest
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie 
unter ( (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse 
pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, 
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie 
Lüttebrandt am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik, �  (06631) 7765110,
Kaplan Alexander Rothermel, �  (06633) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai,�  (06638) 255,
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil, �  (06631) 3361
Diakon Jochen Dietz,�  (06636) 1456,
Gemeindereferentin Sonja Hiebing,�  (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth, �  (06631) 7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen �  (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:

www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Pfingstsonntag, 31.05. -Fest der Ausgießung des Hl. Geistes-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
Pfingstmontag, 01.06. -Fest der Ausgießung des Hl. Geistes-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Dienstag, 02.06.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche 

Ehringshausen
Sonntag, 07.06. -Fest der Hl. Dreifaltigkeit / Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
12.15 Uhr Taufe von Jan Erik + Mia Nicole Runge in Zeilbach, 

Pfr. Harsch

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert
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Blick auf den Sommeraltar sowie Pfarrerin Ursula Kadelka und Mitglieder 
der Bläsergruppe.

„Wir sind wieder da“
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Mit einer feierlichen und sehr 
harmonischen Andacht zu Christi Himmelfahrt in der freien Natur auf 
der grünen Wiese bei der ev. Kirche in Burg-Gemünden, begannen am 
Donnerstag auch in der Ev. Katharinengemeinde Gemünden wieder die 
kirchlichen Veranstaltungen nach der Corona-Pause.
Mit den Worten „Wir sind wieder für sie da und möchten mit Ihnen feiern 
und beten“, hatte die Katharinengemeinde zu dem Gottesdienst „für Stand-
feste oder mit Klappstuhl, mit Abstand und doch gemeinsam“ eingeladen.
Unter Einhaltung des Abstandsgebotes in der Corona-Krise, stand es 
den Besuchern frei, der Andacht stehend (daher für Standfeste) oder auf 
einer mitgebrachten Sitzgelegenheit beizuwohnen.
„Wir dürfen uns treffen und es ist schön, dass sie da sind. Wir wollen 
achtsam miteinander umgehen, damit wir auch gesund bleiben. Wir fei-
ern dieses Fest mitten in der Übergangszeit zwischen Lockdown und 
einem Normalzustand, von dem wir noch nicht wissen, wann er wider-
kommt und wie er dann aussieht“, so Pfarrerin Ursula Kadelka. Um in 
Zeiten von Corona eine Andacht halten zu können, habe vieles bedacht 
werden müssen. So sei eine Voraussetzung für die Feier gewesen, dass 
sie nicht zu lange sein darf. „Also hieß es, die Rede kurz zu halten und 
trotzdem die Erwartungen nicht zu enttäuschen“. Eine Rede in der heu-
tigen Situation bei Corona und dann noch im heiligen Bogen zum Text 
aus der Bibel von vor rund 2000 Jahren und am besten eine, die man 
sich merken kann und die zu Herzen gehe.
Es gebe sie die Jahrhundertreden, die sich Menschen für lange Zeit 
einprägen und die ihren Weg in die Geschichtsbücher finden. Oft liege 
der Glanz dieser Reden in einem Satz, der alles auf den Punkt bringt, 
der es schafft, Menschen zu begeistern und im Herzen zu berühren. Eine 
Rede, die es schafft, das einzufangen was die Gesellschaft bewegt und 
den Kern in einer einfachen Botschaft auszudrücken. Gleiche Hoffnun-
gen und Träume verbinden Menschen Miteinander. Denke man nur an 
die zusammenführende Kraft von Martin Luther King mit seinen Jahr-
hundertworten: „I have a dream“, nämlich den Traum von der Gleichheit 
aller Menschen. Oder auch die Worte von John F. Kennedy „Ich bin ein 
Berliner“, die zur damaligen Zeit den Menschen in der geteilten Stadt 
und auch in ganz Deutschland sehr viel bedeutet hätten.
„Worte können wie der Himmel auf Erden sein“, so Pfarrerin Kadelka. 
Und um glanzvolle Worte gehe es auch in einer besondere Rede an 
Himmelfahrt. Die Abschiedsrede von Jesu im Johannesevangelium die 
dem Predigttext zugrunde liege. Wer schon einmal eine Abschiedsrede 
gehalten habe, wisse wie schwer das ist, wenn eigene Wehmut oder 
Trauer sich mit dem Verlangen mischten, etwas Gewichtiges zu sagen, 
etwas was bleibt, wenn man selbst geht. Genau darum sei es in der Ab-
schiedsrede von Jesu gegangen, in der er unter anderem auch darum 
gebetet habe, dass all die vielen Worte, die er in seinem Leben zu den 
Menschen gesprochen hatte, auf fruchtbaren Boden gefallen sein mögen.
Jesus habe zu den Menschen gesprochen, um ihnen den Glanz Gottes 
zu bringen. Und genau an Himmelfahrt denke man an den Abschied von 
Jesu und daran, was von ihm hier auf dieser Erde geblieben ist und es 
gehe darum, zu spüren, wie man Jesus begreifen kann, auch wenn er 
nicht mehr körperlich unter den Menschen weilt.
Pfarrerin Kadelka beschreibt die Reden und Botschaften von Jesus als 
„Klassiker“, in denen man die Liebe Gottes spüre und erfahre, sie haben 
Geltung und wirken und bewegen noch immer. Sei es, wenn es gelingt, 
dass ein Mensch einem anderen Glanz, Wert und Würde verleiht, weil 
er ihm Hoffnung oder ein Gefühl der Sicherheit vermittelt, oder wenn 
jemand von Freiheit und Gerechtigkeit spreche, woraufhin tausende 
Menschen beginnen genau dafür zu kämpfen.
Jesus Christus habe etwas hinterlassen, was mit Geld nicht aufzuwiegen 
ist und sich in aller Zeit auch nicht verflüchtigen werde: „Den Glanz in 
den Augen, wenn wir Liebe spüren.“
Musikalisch begleitet wurde die bei herrlichem Frühsommerwetter stattge-
fundene Feier zu Christi Himmelfahrt, von einigen Mitgliedern der Bläser-
gruppe Ohm/Felda unter der musikalischen Leitung von Christine Geitl mit 
den Liedern „Nun danket alle Gott“, „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ sowie 
dem Irischen Segenswunsch: „Möge die Straße uns zusammen führen“.
Am kommenden Sonntag 24. Mai, findet dann wieder der erste Gottes-
dienst nach der „Corona-Pause“, um 9.30 Uhr, in der Kirche in Nieder-
Gemünden, mit Mund-Nasen-Schutz und der Einhaltung von 1,50 Meter 
Abstand, statt. Da die Nieder-Gemündener Kirche platzmäßig die größte 
in der Katharinengemeinde ist, kann dort, im Gegensatz zu den anderen 
Kirchen der Gemeinde die kleiner sind, das vorgeschriebene Corona-
Hygienekonzept umgesetzt werden. Es sind 53 Sitzplätze vorhanden und 
es stehen auch Desinfektionsmittel vor Ort zur Verfügung.
„Es wird anders sein als gewohnt. Aber es ist das, was uns zurzeit mög-
lich ist“, so Pfarrerin Ursula Kadelka. Spiele doch, wie bei jedem Got-
tesdienst, auch die innere Beteiligung der Besucher eine große Rolle.
Neben den nun wieder stattfindenden Gottesdiensten, stehen aber auch 
weiterhin die Online-Angebote der Katharinengemeinde zur Verfügung.

Blick auf die Besucher, zur Christi Himmelfahrt-Andacht im Freien für 
„Standfeste und mit Klappstuhl“ bei der Burg-Gemündener Kirche.

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Wie wäre es mal wieder mit

Wandern in der  
Heimat ?
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Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf� Tel.: 06424/92060
Fax: 06424/92061
� Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen� Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)

Einladung zur Sitzung des Seniorenbeirates
Am 28.05.2020 findet um 16:00 Uhr die 1. Sitzung des Seniorenbeirates 
im Bürgerhaus Mardorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Wahl des/der Vorsitzenden
4.	 Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden
5.	 Bestimmung des Schriftführers
6.	 Beratung über zukünftige Projekte
7.	 Verschiedenes
Amöneburg, 13.05.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Plettenberg
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des 
Ortsbeirates Rüdigheim

Am 28.05.2020 findet um 20:00 Uhr die 1. Sitzung des Ortsbeirats im 
Treffpunkt Rüdigheim statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
2.	 Genehmigung des letzten Ortsbeiratsprotokolls
3.	 Rückblick auf das Jahr 2019
4.	 Neugestaltung der Bushaltestelle -behindertengerecht-
5.	 Abarbeiten der Straßenschäden in 2020
6.	 Neugestaltung des Spielplatzes am Warthügel
7.	 Erledigung der noch nicht eingefassten Gräber
8.	 Verschiedenes
Amöneburg, 15.05.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Bernhard Becker
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter 
der Telefonnummer 06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Wie wäre es mit Lesen ? –
interessante Themen in der Herausgeberschaft  

des Museums Amöneburg

Im Laufe der vielen Jahre des Bestehens des Museums Amöneburg ist eine umfangreiche Sammlung 
an Veröffentlichungen der Lokalgeschichte entstanden, die auf der Internetseite der Stadt eingesehen 
werden kann. Fast alle Titel sind auf Anfrage auch heute noch erhältlich.

Der größte Teil der Veröffentlichungen wurde von Dr. Alfred Schneider verfasst, der unermüdlich forschte 
und veröffentlichte. Seit seinem Tod ist es ruhiger geworden. Doch schon vorher hatte Herr Diethelm 
Reinmüller zur Feder gegriffen, und arbeitet interessante Themen der Amöneburger Lokalgeschichte auf. 
So ist es sicherlich seinem Aufsatz über den ersten Kanzler der Uni Marburg zu verdanken, dass dieser 
„Sohn der Stadt“ wieder mehr ins Bewusstsein rückte, und das aktuelle Neubaugebiet nach diesem in 
Ferrarius-Montanus-Straße benannt wurde.

Zwei seiner aktuellen Titel enthalten ebenfalls Interessantes, das man als Amöneburg-Interessierter 
eigentlich gelesen haben muss. Zum einen geht es um die spannende Geschichte wie die Stadt seiner-
zeit den größten Teil des Brücker Waldes verlor, von dem ihr heute weniger als ein Drittel gehört. Zum 
anderen geht es um die ehemalige Kellerei in Amöneburg.

Die Titel sind über die Stadtverwaltung oder die Leitung des Museums zu beziehen.

Viel Spaß beim Lesen!
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zertifizierte 

Intensivschulung  
Gesetzliche Betreuung 

nach dem Curriculum des Hess. Sozialministeriums 

ab 13.05.2020 jeweils Mittwoch, 18:00-20:00 Uhr 

erstmals per Webinar 

                  Programm: 

13.05.2020 

Einführung in das Thema 

Betreuungsbehörde MR-Bied. 

20.05.2020 

(Rechts)Grundlagen der gesetzlichen Betreuung 

Richterin Angelika Bamberger und Rechts- 

pflegerin Sonja Mankowski, Betreuungsgericht MR  

27.05.2020 

Die Rolle des Betreuers 

Dörte Vogel, Dipl.-Päd., Forum Betreuung  

03.06.2020 

Demenzerkrankungen 

Lutz Diehlmann, Fachkrankenpfleger, UKGM MR 

 

10.06.2020 

Geistige Behinderung  

Christine Czech, ehem. Schulleiterin Mosaikschule 

17.06.2020 

Sozialleistungen für rechtlich Betreute 

Sabine Kramer-Schwarz, Juristin 

24.06.2020 

Psychiatrische Krankheitsbilder 

Dr. Dipl.-Psych. Hans Onno Röttgers, UKGM MR 

01.07.2020 

Hilfen für Betreuer*innen  

Offene Fragen, Abschluss

 

Die Teilnahme ist kostenfrei 

In dieser Schulungsreihe bekommen Sie als ehrenamtliche Betreuer*innen und Interessierte alle 

wesentlichen Informationen zur rechtlichen Betreuung von Fachleuten aus Gericht, Medizin und 

Verwaltung. Ihre Fragen sind willkommen. Das Anhören einzelner Abende ist möglich. Im Anschluss an 

die Teilnahme an allen Abenden erhalten Sie das Zertifikat für ehrenamtliche BetreuerInnen nach dem  

Curriculum des Hessischen Sozialministeriums.  

Anmeldungen unter Tel. 06421-6972222, 0163-7756922  oder forumbetreuung@web.de 

Sie benötigen einen PC, Laptop oder Handy und bekommen von uns einen Teilnahmelink. 
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Deshalb entschied man sich letztlich und schweren Herzens zur Aufga-
be der weiteren Planung. Damit war klar, dass die Stadt ihren Partner 
verloren hatte, der das Management des zukünftigen Veranstaltungsorts 
machen sollte. Dies war eine der Bedingungen, die die Stadtverordneten 
im letzten Herbst gestellt hatten, um die im Haushalt 2020 aufgenomme-
nen Haushaltsmittel, die aktuell gesperrt sind, frei zu geben.
Jetzt ist klar die Zwingerüberdachung ist endgültig vom Tisch! Das 
wird die Feierlichkeiten anlässlich des 1300jährigen Jubiläums natürlich 
verändern, aber sie werden dennoch schön. Auf Grund der Coronakrise 
werden sich die Planungen in den nächsten Monaten ohnehin verändern 
müssen.
Dass das wandelbare Dach in Amöneburg nun nicht kommt, obwohl die 
Zeichen dafür nie besser standen als jetzt, macht viele traurig. Andere 
wird es freuen, schließlich war das Projekt nie unumstritten!
„Vielleicht passt es auf Grund unserer ‚neuen Realität gerade nicht so 
Recht in die Zeit“ resümiert Bürgermeister Plettenberg. „Letztlich gab 
es auch Signale des Zuschussgebers, dass das es Probleme beim fest 
geplanten Fördermittelkontingent gebe“.
Einig sind sich alle Beteiligten auf jeden Fall darüber, dass man 
sich bei all jenen bedanken möchte, die vor allem ehrenamtlich 
dieses komplexe Projekt so weit entwickelt haben, dass es fast 
hätte realisiert werden können.

In den nächsten Wochen und 
Monaten erfolgen Baumfällarbeiten 

und Sicherungsmaßnahmen zur 
Beseitigung von Verkehrsgefahren

Die Stadt Amöneburg ist Eigentümerin von mehreren Tausend Bäumen. 
Viele von Ihnen stehen an Straßen, Wegen und Plätzen. Da sie als Ei-
gentümerin für die Verkehrssicherungspflicht zuständig ist, hatte ein 
renommierter Baumgutachter im April eine ganze Reihe von Bäumen, 
bei denen Schäden ermittelt worden waren, näher begutachtet.

Bei dieser wunderschönen Baum-
gruppe am Kreuzplatz in Mardorf 
muss bei einem Baum Hand ange-
legt werden

Heraus gekommen ist, dass eine 
nicht unerheblichen Zahl von Bäu-
men in angemessener Zeit gefällt, 
oder deren Kronen zurück genom-
men werden müssen.
Sofern die Stadt die angeordneten 
Maßnahmen in dem jeweils vom 
Gutachter festgelegten Zeitraum 
durchführt, sind keine Sperrungen 
erforderlich.
Da solche Arbeiten eigentlich in 
der vegetationslosen Zeit vorge-
nommen werden und einige Bäu-
me auch außerhalb stehen, war 
die Untere Naturschutzbehörde zu 
kontaktieren, im Naturschutzgebiet 
das Forstamt Kirchhain.
Mit beiden Stellen wurden die je-
weiligen Standorte abgegangen 
und entsprechende Maßnahmen 
besprochen. Auf jeden Fall ist in 
der Vegetationszeit der Artenschutz 
besonders zu beachten.

Betroffen sind folgende Bereiche:
Friedhof Amöneburg
Hier muss die Krone einer hohlen Esche reduziert werden, um den 
Stamm zu entlasten, damit der beschädigte Baum noch erhalten 
bleiben kann.
Friedhof Mardorf
Hier wird ein mächtiger Kirschbaum nahe der Kindergräber gefällt. 
Zwei Ahornbäume werden im Oktober zurück geschnitten, um die 
Verkehrssicherheit weiterhin zu gewährleisten
Mauerrundweg an zwei Stellen
Am Weg von der Ruine zum Burgcafé müssen an der Mauer ein gro-
ßer Walnußnaum gefällt und ein weiterer zurückgeschnitten werden.
Zwischen dem Parkplatz Ritterstraße und dem Balzergäßchen wird 
eine Robinie im Naturschutzgebiet gefällt und eine Linde eingekürzt
An der Hauptstraße in Rüdigheim nähe Pumpstation
Hier wird ein Kirschbaum wegen Pilzbefall gefällt und ein weiterer 
auf den Stock gesetzt
Kreuzplatz Mardorf
An einem Ahorn wird Totholz in größerem Umfang entfernt, ein Kro-
nenrückschnitt vorgenommen und die Kronensicherung erneuert
Spielplatz Roßdorf
Hier wird eine mächtige Weide auf der Insel im Rülfbach auf den 
Stock gesetzt und bei einer weiteren ein Kronensicherungsschnitt 
durchgeführt

Zwingerüberdachung in der 
Schlossruine kommt nicht

Bild: Daniel Roesler  
Der Wunsch den Zwinger in der Amöneburger Schlossruine mit einem 
wandelbaren Dach auszustatten, und dadurch einen tollen Veranstal-
tungsort in Wert zu setzen, besteht schon lange. Angesichts hoher Ko-
sten waren alle Versuche in der Vergangenheit gescheitert. Selbst acht 
Jahre KulturSpektakel, die die Wirksamkeit des Veranstaltungsortes 
unter Beweis stellten, konnten daran nichts ändern.
Nach dem Motto: wenn nicht jetzt wann dann, hat der Förderverein Amö-
neburg 13 Hundert das Thema wieder belebt und in einer Arbeitsgruppe 
an den verschiedensten Varianten gearbeitet, die das Projekt einerseits 
optisch ansprechend aussehen lässt als auch in Sphären kommt, die das 
Projekt bezahlbar erscheinen lassen.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung wurde neben den erforderlichen 
technischen Konzepten auch an einer Finanzierung gestrickt, die letztlich 
dazu geführt hat, dass die Stadt von der geschätzten Gesamtinvestition 
von 360.000 € weniger als 10.000 € zu tragen gehabt hätte. Die laufen-
den Kosten sollten durch Mieteinnahmen gedeckt werden.

Bild: Nacht der Blasmusik im Zwinger im Jahr 2010  
Die Finanzierung sah aber auch einen recht ehrgeizigen Betrag von 
40.000 € an Sponsorengeldern vor. Nachdem die Fördergelder der EU 
für das Projekt offiziell in Aussicht standen sollten die Sponsorenbriefe, 
die schon in der Schublade lagen versendet werden; doch dann kam 
Corona dazwischen. In dieser Situation wollte niemand Unternehmen 
wegen eines Sponsorings ansprechen. „Das wäre unpassend gewesen, 
und das beibt es bis auf Weiteres“. Insofern war seit Monat März ein 
großes Fragezeichen an die Finanzierung zu machen.
Doch das ist nicht der einzige Grund warum das Projekt nun nicht umge-
setzt wird. Auch die Verhandlungen über die technische Ausführung mit 
den beiden Denkmalschutzbehörden gestalteten sich deutlich anders, 
als es die Erwartung der Arbeitsgruppe des Fördervereins waren. Trotz 
vieler Gespräche und Verhandlungserfolge konnte kein Kompromiss 
erreicht werden, der die Arbeitsgruppe zufrieden stellte. „Den Denk-
malbehörden ist kein Vorwurf zu machen“ betont Bürgermeister Plet-
tenberg. „Die haben sich bemüht und sind mit den Zugeständnissen an 
die Architektur aus Ihrer Sicht an Ihre Grenzen gegangen. Auf jeden Fall 
haben auch sie viel Zeit in die Überlegungen gesteckt und auch eigene 
Vorschläge unterbreitet.“
Die vom Verein erarbeitete Großflächenmarkisenlösung, wie sie im letz-
ten Herbst den Stadtverordneten vorgestellt worden war, fand von An-
fang an keinen großen Anklang beim Denkmalschutz. Dort bezeichnete 
man die damit verbundene Architektur als „schwach“. Um einer solchen 
Lösung überhaupt zustimmen zu können, wurden mehrere Bedingungen 
gestellt. Zum einen hätte das Bauwerk zu allen Mauern einen Mindestab-
stand von 1,5 Metern haben müssen, und der fast in der Mitte stehende 
große Bergahorn, der aus naturschutzfachlichen Gründen eigentlich ent-
behrlich gewesen wäre, sollte als Highlight im Zwinger erhalten bleiben.
Für die Arbeitsgruppe des Fördervereins waren das zu viele Zugeständ-
nisse, die man hätte machen müssen: zu klein, zu unpraktisch, zu auf-
wändig in der Unterhaltung!
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Stützmauer komplett erneuert –  
tolle Leistung des Ortsvorstehers 

aus Rüdigheim

Bereits seit geraumer Zeit hatte der Rüdigheimer Ortsbeirat eine alte 
Stützmauer auf der Grünfläche hinter der Rüdigheimer Bushaltestelle 
zu einem Privatgrundstück im Auge. Diese alte Mauer war nicht mehr 
stabil und eine Erneuerung musste alsbald her.
Nachdem die erforderlichen Finanzmittel im städtischen Haushalt Ein-
gang gefunden hatten, entstand nun die Frage wie man das Projekt um-
setzt: an eine externe Firma vergeben oder mit eigener Manpower selbst 
machen? Um die Sache voran zu treiben, bot Rüdigheims Ortsvorsteher 
Bernhard Becker, der vor seinem unruhigen Rentnerdasein langjähriger 
Mitarbeiter auf dem städtischen Bauhof war, an selbst Hand anzulegen, 
wenn man ihm nur die nötigen Maschinen und das Material zur Verfü-
gung stelle. Und so kam es auch. In einer tollen Gemeinschaftsleistung 
von Ortsvorsteher und Bauhof, wobei Bernhard Becker den Löwenanteil 
der Arbeiten übernahm, entstand eine nagelneue Stützmauer aus Be-
tonwinkelstützen mit einem stabilen und langlebigen Stabmattenzaun.
Die Stadtverwaltung sagt herzlichen Dank für die tolle geleistete Un-
terstützung!

Fundsachen
Aktuelle Fundsachen

JBL-Lautsprecherbox (Fundort: Amöneburg, Gewerbegebiet)
Schirm (Fundort: Amöneburg, Marktplatz)
Schlüssel (Fundort: Mardorf)

2019/2020
Handy (Fundort unbekannt)
Schlüssel an gelbem Anhänger (Fundort: Zwinger Schlossruine Amö-
neburg)
Brille, Gestell schwarz/grün (Fundort: Amöneburg, Petrus-Muskulus-
Straße)
2 Schlüssel an schwarzem Band sowie Emailletöpfchen (Tränke für Tie-
re), Fundort: Waschbach
Herrenfahrrad (Fundort: bei Grundschule Amöneburg)
Damenfahrrad (Fundort: Nähe Ziegelhütte Amöneburg)
Schlüssel PKS, (Fundort: Amöneburg, vor Cafe Markt 17)
Schlüsselbund mit Sicherheitsschlüssel und kleinem Schlüssel sowie 
diverse Anhänger (Fundort: Festzelt Amöneburg)
Smartphone Samsung (Fundort: Mardorf, Kindergartenstraße)
Geldscheine (Fundort: Amöneburg)
Geldbörse (Fundort: BGH Mardorf)
Etui mit drei Dartpfeilen (Fundort: Amöneburg)
Schlüsselbund (Fundort: Amöneburg, nähe Rathaus)
Geldscheine (Fundort: Amöneburg)
Autoschlüssel „Suzuki“ (Fundort: Ruhebank Festplatz Amöneburg)
Halskettchen „Fatima“ (Fundort: Parkplatz am Marktplatz Amöneburg)
Schlüssel (Fundort: Bäckerei in Roßdorf)
Die Fundgegenstände können während der Sprechzeiten der Stadtver-
waltung eingesehen werden
(Zimmer 6, Frau Damm)

Corona und Kinderbetreuung
Hessen startet am 02. Juni mit  

eingeschränkter Regelbetreuung
Die Einrichtungen der Kindertagesbetreuung werden ab dem 2. Juni 
2020 wieder eine eingeschränkte Regelbetreuung aufnehmen. Dies be-
trifft Krippen, Kindertagesstätten, Kindertagespflege und Horte. „Ziel ist, 
dass jedes Kind noch vor den Sommerferien seine Kita oder Tagespfle-
geperson besuchen kann“, erklärte Sozialminister Kai Klose.
„Um die eingeschränkte Regelbetreuung umzusetzen, wird in jedem 
Fall rechtzeitig eine entsprechende Verordnung auf den Weg gebracht“, 
so Klose. „Dazu finden bereits Gespräche mit den Trägern der Kinder-
betreuung statt, um sich über die Bedingungen des eingeschränkten 
Regelbetriebs zu verständigen.“
Auch diese nächste Phase der Betreuung findet unter den Bedingungen 
des Infektionsschutzgesetzes statt. Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
müssen berücksichtigt werden, weshalb der Regelbetrieb eingeschränkt 
ist und nicht alle Kinder im vor Corona gewohnten Umfang betreut wer-
den können. „Unser gemeinsames Ziel in den Gesprächen mit den Trä-
gern der Kinderbetreuung ist, Kinder und Familien so gut wie möglich 
zu unterstützen.“
Infektionsgeschehen beachten
„Diese Pandemie ist gerade für Familien eine sehr belastende Zeit. Wir 
wissen das, daher gilt ihnen unser besonderes Augenmerk“, erklärt Klo-
se. „So wurde bereits zum 20. April allen berufstätigen Alleinerziehenden 
ermöglicht, ihr Kind betreuen zu lassen. Seit dem 4. Mai 2020 sind die 
Spielplätze in Hessen wieder geöffnet. Seit dem 9. Mai 2020 sind fami-
liäre Betreuungsgemeinschaften von bis zu drei Familien möglich, die 
sich gegenseitig bei der Betreuung ihrer Kinder unterstützen können.“
Um die Ausbreitung des hochansteckenden Virus SARS-CoV-2 ein-
zudämmen und Risikogruppen zu schützen war es notwendig, für die 
Einrichtungen der Kindertagesbetreuung befristet ein Betretungsverbot 
auszusprechen und nur eine Notbetreuung zuzulassen. Da sich die er-
sten Erfolge auch dieser Maßnahmen zeigen, sind nun Lockerungen 
möglich. Dabei muss stets das Infektionsgeschehen beachtet werden. 
Es ist möglich, dass Lockerungen deshalb wieder rückgängig gemacht 
werden müssen.
Kurz vor Erscheinen dieser Meldung im Ohmtalboten wird nach den 
Gesprächen der Kommunalen Spitzenverbände mit dem Land mit einer 
konretisierenden Verordnung gerechnet, die zu Redaktionsschluss noch 
nicht vorlag.
Der eingeschränkte Regelbetrieb baut auf die bisherige Notbetreuung 
auf, das heißt
•	 der Zugang über die systemrelevanten Berufe bleibt bestehen,
•	 Alleinerziehende Berufstätige,
•	 Kinder, deren Betreuung in einer Kindertageseinrichtung aufgrund 

einer Entscheidung des zuständigen Jugendamtes zur Sicherung 
des Kindeswohls dringend erforderlich ist,

•	 Kinder, bei denen ein besonderer Härtefall besteht (ab sofort),
•	 Kinder mit Behinderung (ab sofort),
•	 Zugangsvoraussetzung neu ist die Berufstätigkeit des zweiten El-

ternteils.
Die für die einzelnen Kinder zu vergebenden zeitlichen Kontingente ste-
hen dabei in Abhängigkeit zu den vorhandenen Kapazitäten der Kita.
Es kann also keinen 100%igen Betreuungsumfang geben!
Es auch zu beachten, dass ein nicht unerheblicher Teil des Kita-Perso-
nals zu den Risikogruppen gehört.
Die zuständigen Träger, das ist in der Stadt Amölnbeurg für alle drei 
Einrchtungen die Katholische Kirchengemeinde, aber alles tut, um auf 
die Bedarfe der Eltern einzugehen.
Sollten gegebenenfalls nach den o.g. Kriterien Plätze frei bleiben, kön-
nen diese entsprechend Entscheidungen vor Ort vergeben werden, so 
dass eine hohe Flexibilität gewährleistet ist. Das Betretungsverbot bleibt 
anosnten Form bestehen.
Parallel zur Verordnung wird das Land Hygieneempfehlungen zur Verfü-
gung stellen. In diese Empfehlungen sollen auch Richtwerte zur Grup-
pengröße aufgenommen werden, voraussichtlich in der Größenordnung 
der Hälfte der normalen Gruppengröße.
Das Land Hessen wird die betroffenen Familien auch über seinen Web-
auftritt informieren.

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen
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      Abfuhrkalender  JUNI   2020 
 

 

1 Montag Pfingstmontag 

2 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf 

3 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf 

4 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim 

5 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf 

6 Samstag  

7 Sonntag  

8 Montag  

9 Dienstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !) 

10 Mittwoch  

11 Donnerstag Fronleichnam 

12 Freitag  

13 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit 

von 10.00 bis ausnahmsweise 13.00 Uhr 

14 Sonntag  

15 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim 

16 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf 

17 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf 

18 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim 

19 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf 

20 Samstag  

21 Sonntag  

22 Montag  

23 Dienstag  

24 Mittwoch Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf 

25 Donnerstag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf 

26 Freitag  

27 Samstag  

28 Sonntag  

29 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim 

30 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !) 

   

 

Die in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat 
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.  

Telefon: 0 64 22  8981990 

 

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind? 

Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der  

Praxis GmbH anmelden: 0 64 21  8 73 33 0.  

Kein Sperrmüll! 

 müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00   im Rathaus. 

 

 

Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0 
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Sonderabfall-Kleinmengensammlungen laufen wieder an 

Die Corona-Pandemie hat sich in den zurückliegenden Wochen leider auch auf die 
Durchführung der Sonderabfall-Kleinmengensammlungen im Landkreis Marburg-
Biedenkopf ausgewirkt. So mussten ab dem 21.03.2020 zunächst alle Sammlungen 
abgesagt bzw. eingestellt werden. Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda hat sich nunmehr 
dazu entschlossen, wieder mit den Sammlungen zu beginnen.  

Die nächsten Sammlungen werden gemäß dem offiziellen Tourenplan am 30.05.2020 
in der Stadt Gladenbach (Parkplatz am „Haus des Gastes“), am 06.06.2020 in der 
Stadt Marburg (Parkplatz Landratsamt) und am 13.06.2020 in der Stadt Stadtallendorf 
(Bauhof Niederrheinische Str. 26b) durchgeführt. Für die genannten Sammlungen 
wurde die Sammelzeit um eine Stunde verlängert, sodass sie jeweils in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr stattfinden. 

Für alle weiteren Sammlungen gelten dann wieder die regulären Öffnungszeiten 
(10.00 Uhr bis 12.00 Uhr). Die Termine können auf der Homepage www.a-lf.de 
eingesehen werden. 

Selbstverständlich gelten bei allen Sammelterminen die allgemein geltenden 
Abstandsregeln. 

 

Was gehört zum Sonderabfall ?______ __ 

Folgende Abfälle gehören in die Schadstoffsammlung und werden am Sonderabfall-
Sammelfahrzeug angenommen: 

Nicht ausgehärtete Farbreste, alte Fotochemikalien, Pflanzenschutzmittel, 
Lösungsmittel, Lacke, Holzschutzmittel, verschmutzte Öle, etc. 

 die Schadstoffe müssen persönlich am Schadstoffmobil abgegeben werden, 

 pro Anlieferer können nur 100 kg bzw 100 Liter abgegeben werden, 

 die einzelnen Gebinde dürfen nicht schwerer als 20 kg bzw. nicht größer als 20 Liter   

    sein, 

 Gewerbebetriebe können nur dann an der Sammlung teilnehmen, wenn in dem Betrieb           

    jährlich nicht mehr als 500 kg Sonderabfall anfällt. 

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 

Leuchtstoffröhren und Energiesparleuchten können primär bei den Annahmestellen für 

Elektro- und Elektronikaltgeräte und nur in Kleinmengen bei der Sonderabfallsammlung 

abgegeben werden. Für Energiesparlampen baut Lightcycle derzeit ein bundesweites 

Rücknahmesystem bei Verkaufsstellen auf: www.lichtzeichen.de/sammelstellen.html 

 

Bei Fragen können Sie jederzeit die kostenfreie Servicenummer 0800 253 1000 anrufen. 
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Abfallwirtschaft Lahn-Fulda informiert:  

Auf den Abfallentsorgungsanlagen im Landkreis 

Marburg-Biedenkopf werden wieder Privatanlieferungen 

angenommen.  

Um die weiterhin geltenden Abstands- und Hygieneregeln 
einzuhalten, wird der Anlagenbetrieb an den Standorten 
angepasst. Bitte beachten Sie die jeweiligen Regelungen vor Ort und folgen Sie den 
Anweisungen des Betriebspersonals. Es wird darum gebeten, möglichst allein 

(maximal zu zweit) auf die Anlagen zu kommen. Bitte berücksichtigen Sie auch, 
dass es durch geänderte Betriebsabläufe zu längeren Wartezeiten kommen kann. 
Um einen möglichst reibungslosen Betriebsablauf sicherzustellen, werden auf 
einzelnen Anlagen gesonderte Anlieferzeiten für Privatkunden eingerichtet.  
Bitte beachten Sie, dass außerhalb dieser Zeiten eine Anlieferung durch 
Privatkunden nicht möglich ist. 

Es gelten folgende neue Anlieferzeiten: 

Müllumladestation Marburg-Wehrda 
Abfallsammelfahrzeuge, Containerdienste und Gewerbebetriebe 
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Samstag: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr  

Containerdienste und Gewerbebetriebe benötigen zur Anlieferung während der 
regulären Öffnungszeiten ein Kundenkonto. Informationen zur Eröffnung eines 
Kundenkontos finden Sie hier: www.a-lf.de. Ohne Kundenkonto sind Anlieferungen 
nur zu den nachfolgend aufgeführten Öffnungszeiten für Privatanlieferer möglich. 

Privatanlieferungen 
Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 Uhr – 18:00 Uhr 
Samstag: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr (am 02.05.2020 bleibt die Anlage geschlossen) 

Biomassezentrum Kirchhain-Stausebach 
Abfallsammelfahrzeuge, Containerdienste, Gewerbebetriebe und Privatanlieferer 
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Zweiter und letzter Samstag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Achtung: 
1. Es werden maximal 2 Fahrzeuge für die Entladung von Grünabfällen auf die 
Anlage gelassen. 
2. Pauschalbeträge (Kofferraum Grünabfall 1,50 €; doppelter Kofferraum Grünabfall 
3,00 €) sind passend in bar zu zahlen. 

Bezüglich der Sonderabfallkleinmengen-Sammlungen bitte die gesonderte Info im 
Ohmtalboten beachten. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die ALF-Telefonberatung: Tel.: 0800 253 1000 
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Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg, Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit Mardorf und Roßdorf
Aufgrund der Pandemie können wir vorerst noch keine Gottesdienste fei-
ern. Sie finden jedoch einen Pfingstgruß, mit Gedanken zum Pfingstfest 
im Gemeindebrief. Er liegt ebenfalls in der Kirche aus, die an Pfingst-
sonntag und Pfingstmontag von 10.00-17.00 Uhr geöffnet ist.
Unsere Glocken läuten täglich um 10 und um 17 Uhr (sonntags zudem 
um 12:00 Uhr) und laden ein zum Gebet – egal, wo Sie gerade sind.
„Wir beten für alle Menschen in Angst und Sorge;
Für die, die in Quarantäne leben;
Für die, die im Gesundheitsdienst tätig sind und die es ermöglichen, dass 
wir uns weiter so gut versorgen können mit Lebensmitteln und Dingen, 
die wir zum Leben brauchen. Wir beten für die Sterbenden.
Gott gab uns nicht den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit.“ �  (2. Tim. 1,7)
Wochenspruch (Pfingsten)
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.“ � (Sach 4,6b)
Unsere Kirchengemeinde bietet einen telefonischen Besuchsdienst an. 
Wenn Sie Rat suchen, oder jemanden zum Reden, rufen Sie uns gerne an:
Montag und Samstag, von 10–12 Uhr� Tel.: 06424/3718
Dienstag und Freitag, von 10–12 Uhr�  Tel.: 06424/9287669
Mittwoch und Donnerstag von 13–17 Uhr� Tel.: 06424/4999

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack

Der Gelbe Sack wird am Donnerstag, 28.05.2020, in Amöneburg, Rü-
digheim und Roßdorf sowie am Freitag, 29.05.2020, in Erfurtshausen 
und Mardorf, abgeholt.

Papier
wird am Freitag, 29.05.2020, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 02.06.2020, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch, 
03.06.2020, in Roßdorf, abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 03.06.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 04.06.2020, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 05.06.2020, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Frau Elisabeth Bretthauer, 
Richard-Möller-Straße 2,�  am 28.05., 85 Jahre
Wir wünschen alles Liebe und Gute für den weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr 
und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

 Ohmtal-Taxi

Tel. 06633 - 64 33 440
Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm)

ALT Anruf-Linien-Taxi
Geschäfts- und Privatfahrten

Flughafentransfers
Kurierfahrten

Krankenfahrten
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und 
Juni sind für die Ausgaben 23 und 24 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 23
    Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
    Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im 
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten  

für Sie da ! 

 

 
Liebe Mittagstischgäste ! 

 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch sitzen können,  
so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagsessen verzichten. 

 

Jeden Dienstag 
fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten, so melden Sie sich bitte bis 
spätestens Montag, 12.00 Uhr,  

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an. 

 

Bis wir uns wieder sehen 
Bleiben Sie gesund ! 

 

 

 

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender �  Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied �  Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied �  Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied �  Tel. 06424/2270

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.de

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de 
                 ➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren 
Verein, Ihre Kirche oder 
Ihren Kindergarten als 
beauftragter Redakteur im 
Mitteilungsblatt schreiben?
Melden Sie sich an unter:
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Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg e. V.

 
 
Halterungen für Hundekottüten 
 
 
Der Heimat-u. Verkehrsverein Amöneburg e.V. hat vor Jahren auf 
der kleinen und großen Mauer in der Kernstadt Halterungen für 
Hundekottüten gekauft und aufgehängt. Diese sind von der 
Bevölkerung der Kernstadt gut angenommen worden und werden 
auch täglich von den Hundebesitzern für Ihre Hunde genutzt. 

 
Natürlich gibt es immer wieder Hundebesitzer, die es vergessen und den 
Hundekot nicht aufheben und entsorgen. 
Wir möchten auf diesem Wege darauf aufmerksam machen, dass Besucher 
unserer Stadt sehr darauf achten und beobachten, wie der Mauerrundweg 
durch Hundekot verschmutzt ist oder nicht. 
 
Wir möchten höflich darum bitten, die Hundekottüten zu benutzen und die 
Wege damit von Hundekot  freizuhalten. 
 
Vor einiger Zeit kam der Wunsch aus der Bevölkerung der Neubausiedlung 
der Kernstadt Amöneburg  auf, auch in der Neubausiedlung  Halterungen für 
Hundekottüten aufzuhängen.  
Wir haben vom Heimat-u. Verkehrsverein neue Kästen gekauft., die auch in 
der Neubausiedlung benutzt werden können. Wir suchen aus der 
Bevölkerung einige Helfer, die die neuen Kästen an den Rennstrecken für 
Hunde aufhängen und dann auch mit Hundekottüten auffüllen. 
Nachschub für Hundekottüten besorgt der Heimat-u. Verkehrsverein 
automatisch.  
Die Kästen können ab sofort  per e-mail angefordert  werden bei Günter 
Graff, Auf der Mauer 1, 35287 Amöneburg Tel: 06422 – 857236  oder per e-
mail HuVAmoeneburg@t-online.de. 
Die Kästen und auch Nachschub der Tüten  können bei unserem Mitglied 
Herrn Rudolf Böhm, Zehntstraße 1 A  35287 Amöneburg, Tel: 06422 5149 
übernommen werden. 
 
Wir würden uns sehr  freuen, wenn sich  Mitbewohner 
der  Neubausiedlung  melden, die diesen Aufhänge- und  Nachfülldienst  für 
unsere Hunde übernehmen.  

 

 
 

Verschönerungsverein Rüdigheim
Kukucksfest

Das für den 31.05.2020 geplante Kukucksfest muss leider, wegen der 
Corona-Pandemie, ausfallen. Ein neuer Termin kann momentan nicht 
benannt werden.

Die Vorstandschaft

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!
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20.25.GVE.11 Jahresabschluss 2019 Kenntnisnah-
me gemäß § 112 (9) HGO

913.69:2019 
DS

20.25.GVE.12 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 
2019 und 2020
Hier: Haushaltsvollzug 2020 Hoch-
rechnung
Bericht gemäß § 28 GemHVO

913.69:2020 
DS

20.25.GVE.13. Aus- und Umbau der L 3146 OD 
Rülfenrod
Erneuerung der Wasserleitung mit 
Wasserhausanschlüssen, Kanal-
hausanschlüsse, Breitband
Hier: Auftragsvergabe über die Er-
weiterung der Planungsleistungen 
um die Erneuerung des Straßen-
kanals

652.37:01; 
815.417:02; 
703.1:2017
DS+Kopie

a) Bericht des
Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.14. Sanierung der Straßenkanäle in 
der Bahnhofstraße, Wiesenweg 
und Brühlweg Hier: Vorstellung der 
Wirtschaftlichkeitsprüfung und Be-
schlussfassung zur Erneuerung der 
Haltung 301024 im Brühlweg

701.212:03
DS + Kopie

a) Bericht des
Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.15. Sanierung der Straßenkanäle in der 
Mühlgasse, Schulgasse und Am 
Wall Hier: Erneuerung verschiede-
ner Haltungen auf Grund der Wirt-
schaftlichkeitsprüfung

701.232:03
DS + Kopien

a) Bericht des
Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.16. Begrüßung von Neubürgern
a) Begründung zum Antrag der 
BGG-Fraktion vom 10.11.2019 (Ein-
gang 09.01.2020)
b) Beratung und
Beschlussfassung

021.30 Kopie

20.25.GVE.17. Sonnenschutz in der
Mehrzweckhalle
a) Begründung zum Antrag der 
SPD-Fraktion vom 09.04.2020
b) Beratung und
Beschlussfassung

761.14 Kopie

20.25.GVE.18. Sanierungsarbeiten rund um das 
Wehr in Otterbach
a) Begründung zum Antrag der 
SPD-Fraktion vom 14.04.2020
b) Beratung und
Beschlussfassung

133.226 Kopie

20.25.GVE.19. Beitritt der Gemeinde Gemünden 
(Felda) in das Bündnis „Hessen-
Aktiv: Die Klima-Kommunen“
a) Begründung zum Antrag der 
SPD-Fraktion vom 14.04.2020
b) Beratung und
Beschlussfassung

790.30 Kopie

20.25.GVE.20.1 Dusch- und Umkleideräume Mehr-
zweckhalle
Anfrage der BGG-Fraktion vom 
03.03.2020

761.13 Kopie

20.25.GVE.20.2 Bahnhofsgebäude in Nieder-Ge-
münden
Anfrage der BGG-Fraktion vom 
03.03.2020

797-1111 Kopie

20.25.GVE.20.3 WiFi4EU in Gemünden (Felda)
Anfrage der SPD-Fraktion vom 
14.03.2020

790.36:WLAN 
Kopie

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach 
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.

gez.
Jensen,

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einladung zur 25. öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 28. Mai 2020 findet um 19:30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Nieder-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Wir bitten die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP AZ:
20.25.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemein-

devorstandes
025.20 k. A.

20.25.GVE.02. Besetzung des Ortsgerichts Ge-
münden (Felda) IV
- Ehringshausen / Rülfenrod

084.16:IV DS

a) Bericht des Gemeindevorstandes
b) Beratung und Beschlussfassung

20.25.GVE.03. Herstellung eines Urnengrabfeldes 
auf dem Friedhof im OT Ehrings-
hausen
Überplanmäßige Ausgabe bei der 
Investition

913.69:2019/
ÜPL+APL

752.231:06 DS

a) Bericht des Gemeindevorstandes
b) Beratung und Beschlussfassung

20.25.GVE.04. Erneuerung der Trinkwasserlei-
tung DN 100 von Otterbach nach 
Rülfenrod in Verbindung mit der 
Erneuerung der K 48 (freie Strecke) 
zwischen Rülfenrod und Otterbach 
durch Hessen Mobil
Hier: Mittelbereitstellung im Haus-
halt 2020

815.410:04/01 
DS

a) Bericht
des Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.05. Erneuerung der Trinkwasserleitung 
DN 100 und Erneuerung der freien 
Strecke der K 48 zwischen Rülfen-
rod und Otterbach
Hier: Abschluss einer Baudurch-
führungsvereinbarung mit Hessen 
Mobil

815.410:04/01; 
653.21:K 48 
DS + Kopie

a) Bericht
des Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.06. Kaufangebot für Grundstück Bahn-
hofstraße 30, Nieder-Gemünden, 
Flur 01, Flurstück 195/000 mit einer 
Größe von 1.547 m²

602.11:
Bahnhofstraße

/30/01, 
880.6100 DS

a) Bericht
des Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.07. Verkauf eines Grundstückes in der 
Gemarkung Hainbach, Höhenweg, 
Flur 02/118-000

880.6100, 
602.15

a) Bericht
des Gemeindevorstandes
b) Beratung und
Beschlussfassung

20.25.GVE.08 Verzicht auf die Erhebung von Kita-
Beiträgen während der Corona-
Pandemie

460.0175; 
503.4

20.25.GVE.09 Jahresabschluss 2016: Ergebnis der 
Prüfung des Jahresabschlusses der 
Gemeinde Gemünden (Felda) für 
das Jahr 2016
a) Kenntnisnahme einer überplan-
mäßigen Ausgabe im Bereich Ju-
gendarbeit
b) Entlastung des Gemeindevor-
stands

913.69:2016/
ÜPL+APL DS

913:69:2016 
DS

20.25.GVE.10 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 
2019 und 2020
Hier: Haushaltsvollzug 2019
Überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen gemäß § 100 HGO

913.69:2019/
ÜPL+APL DS
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Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbeirat 
für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Einladung zur 13. Sitzung des 
Ortsbeirates Hainbach

Die Mitglieder des Ortsbeirates Hainbach, die Mitglieder des Gemein-
devorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Ge-
meindevertreter/Innen des Ortsteils Hainbach werden hiermit zu einer 
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Hainbach

am Dienstag, den 9. Juni um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, OT Hainbach

eingeladen.
Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP

20.13.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

20.13.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung

20.13.OB5.3 Mittelanmeldung zum HH 2021/2022

20.13.OB5.4 Bau einer Photovoltaikanalge Gemarkung Hainbach, 
Auf dem Berg,
Flur 02/Flurstück 020-000 und Flur 03/020-000

20.13.OB5.5 Verschiedenes

35329 Gemünden (Felda), den 22. Mai 2020
gez. Lutz

Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag�  von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag �  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher �  9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger �  9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg �  9606-12
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher � 9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern�  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein� 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Leistungsschutzrechte oder Persönlichkeitsrechte, und sie frei über 
diese verfügen dürfen. Sie stellen die Gemeinde Gemünden (Felda) 
vorsorglich von allen Ansprüchen Dritter frei, die darauf beruhen, dass 
die vorstehende Zusicherung nicht zutrifft. Zu einer Veröffentlichung der 
durch die Einsender/-innen erstellten Fotos ist die Gemeinde Gemünden 
(Felda) berechtigt, jedoch nicht verpflichtet.
Einsendungen können ab sofort und ausschließlich per E-Mail unter: 
info@gemeunden-felda.de erfolgen.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag�  am 02.06.2020
Marianne Heinl
Gartenweg 6
OT Ehringshausen

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de
Homepage: www.seniorenbeirat-gemünden-felda.de

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, 
Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

„Mein Lieblingsplatz in Gemünden (Felda)“
Verraten Sie uns Ihren Lieblingsplatz? Wo finden Sie unsere Gemeinde 
mit ihren sieben Ortsteilen besonders reizvoll. Wir freuen uns auf ein 
Foto von Ihrem Lieblingsplatz. Die Intention ist das bewusste Entdecken 
von besonderen, lebenswerten Orten und Plätzen in unseren Ortsteilen 
sowie das positive Lebensgefühl unserer Gemeinde in Form von Fotos 
visuell darzustellen und zu kommunizieren.
Einsendungen werden auf der Homepage der Gemeinde Gemünden 
(Felda) unter der neuen Rubrik Lieblingsplätze eingestellt und im Ohm-
talboten unter Benennung des Einsenders. veröffentlicht.
Mit der Zusendung des Fotos stimmen die Einsender/-innen der Veröf-
fentlichung ihres Namens und des Fotos zu.
Die Einsender/-innen räumen der Gemeinde Gemünden (Felda) das 
räumlich und zeitlich unbeschränkte einfache Nutzungsrecht für sämtli-
che bekannten und unbekannten Nutzungsarten an der von ihnen zum 
Zweck der Teilnahme erstellten Fotos ein. Hierzu zählen insbesondere 
das Recht zur Vervielfältigung und Verbreitung in gedruckter Form, das 
Recht der öffentlichen Zugänglichmachung im Internet einschließlich 
der Nutzung in Social Media Netzwerken (z.B. Facebook), und das 
Ausstellungsrecht. Die Nutzungsrechtseinräumung erfolgt unentgelt-
lich. Die Einsender/-innen versichern, dass die eingesandten Fotos 
frei von Rechten Dritter sind, insbesondere Urheberrechte, sonstige  
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Kulturring Gemünden
Gemündener Kulturwochen

Aufgrund der Corona-bedingten Einschränkungen und Unsicherheiten 
hat der Vorstand des Kulturrings Gemünden beschlossen:
dass die

Gemündener Kulturwochen 2020
nicht stattfinden.

Für den Vorstand des Kulturrings
Sabine Höhn

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und 
Juni sind für die Ausgaben 23 und 24 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 23
    Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
    Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im 
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

KZV-Bank am Kammberg renoviert
Viele Nieder-Gemündener und Burg-Gemündener kennen auf dem 
Kammberg oberhalb der Schule die KZV-Bank, im Volksmund die „Ha-
senbank“.
In einer wunderbaren Gemeinschaftsaktion wurde diese renoviert. 
Gleichzeitig wurde auch die Ruhebank in der Nähe des Platzes des 
früherer Maifeuers wieder hergerichtet.
Von beiden hat man einen herrlichen Blick auf den 1250 Jahre alten 
Dorfkern von Nieder-Gemünden.
Diese Zeilen mögen einladen, sich ab sofort auf die Suche zu machen 
und die Ruhemöglichkeiten zu genießen.
Sobald es die Pandemiebeschränkungen erlauben, wird ein weiterer 
Bericht mit Detailinformationen folgen.

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Zukunft für Kinder!

Den Kleinsten KRAFT
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK
FÜR KINDER.

worldvision.de/
starthelfer

M�r��:

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Helfen Sie
helfen!
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– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 02.06. bis 05.06.2020

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,  
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!
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STELLEN 
Markt
 Weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Name: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon: 

Geb.-Dat.:  Beruf:

Wir suchen einen 

zuverlässigen

Zeitungs-
Zusteller

(m/w/d)

für den »Ohmtalboten« in Gemünden OT Ehringshausen, ab
dem 01.06.2020. Interessiert ? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme mit uns - gerne telefonisch oder per
Email.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 06643/9627 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de



Ohmtal-Bote	 - 39 -� Nr. 22/2020

Familienrecht: 
Ehegattenunterhalt
Das OLG Brandenburg hatte in seinem Beschluss vom 11.02.2020 – 
13 UF 71/15 – einen Fall zu entscheiden, wonach die Ehefrau mehr 
Trennungsunterhalt mit der Begründung verlangte, dass ihr Ehe-
mann über ein höheres Nettoeinkommen aufgrund der Aufnah-
me einer selbstständigen Nebentätigkeit verfügen würde. Zwar 
erhöhte das erstinstanzliche Gericht den Trennungsunterhalt, je-
doch hatte die Beschwerde des Ehemanns hiergegen Erfolg. Das 
OLG entschied, dass das Einkommen aus der Nebentätigkeit nicht 
bei der Berechnung des Unterhalts zu berücksichtigen sei, wenn 
diese Nebentätigkeit nach der Beendigung des Zusammenlebens 
der Ehegatten aufgenommen wurde und der Unterhaltspflichtige 
in Vollzeit erwerbstätig ist.  

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeiten in derHomberger Straße 16 a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Straße 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Stundung von Verbraucherdarlehen
Der Gesetzgeber hat für vor dem 15.03.2020 geschlossene 
Verbraucherdarlehensverträge die Möglichkeit vorgesehen, 
dass diese gestundet werden für den Zeitraum zwischen dem 
01.04.2020 und dem 30.06.2020, für Ansprüche des Darle-
hensgebers auf Rückzahlung von Zins- oder Tilgungsleis-
tungen. 

Voraussetzung für eine solche Stundung ist ein Einnahmeaus-
fall, verursacht durch die Sars-CoV-2-Virus-Pandemie, der 
dazu führt, dass der angemessene Lebensunterhalt gefährdet 
würde, wenn die Rückzahlung von Zins- oder Tilgungsleis-
tungen aus dem Darlehensvertrag geleistet werden müssten.    

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

10 %
auf alle Lagerprodukte

(Lasuren, Wetterschutzfarben
& Fassadenfarben)

Aufhelltechnik für Holz

Alte, unansehnliche Holzoberflächen erstrahlen dank 
der Lasur-Aufhelltechnik wieder in neuem Glanz.

Aus dunkel mach hell. Mit der richtigen Technik ist 
das kein Problem.

Die Lasur-Aufhelltechnik von GORI eignet sich sowohl 
für die Anwendung im Innen- wie im Außenbereich. 
Richtig angewendet, erhalten vergraute oder verwitterte  
Holzoberflächen ihre lebendige Optik zurück.
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Mit einem Fingertipp alle Neuigkeiten erfahren
meinORT – DIE NEUE APP IST DAS MOBILE BLÄTTCHEN FÜR DIE HOSENTASCHE
LINUS WITTICH Medien ist ein großer Wurf gelungen.
Wer sich davon überzeugen möchte, der sollte sich
schnellstens die neue meinOrt-App im Apple App Store
oder Google Play Store gratis downloaden. Die App
ist das Blättchen für die Hosentasche, ein Medium für
Smartphone- und Tabletnutzer jeden Alters, die kommu-
nale Mitteilungen, Vereinsnachrichten, Veranstaltungen
und vieles mehr ganz einfach per Fingertipp mobil ab-
rufen möchten. Die meinOrt-App hält zeitnah, online,
und dank Push-Benachrichtigungen sogar brandak-
tuell, alle Infos für die Bürgerinnen und Bürger eines
Ortes bereit! Komfortabler geht es nicht. Aber wie kam
LINUS WITTICH Medien zum Namen meinOrt?

„Mein Ort“ – das sagen viele mit Stolz, wenn sie von ihrer
Gemeinde sprechen. Von dem Platz, an dem wir leben,
einkaufen, Sport machen, unsere Kinder zur Schule ge-
hen. meinOrt war deswegen der perfekte Namen für die
App, welche die Heimatstadt oder Gemeinde noch lebens-
werter macht. Die App bündelt alles, was man sich sonst
mühsam auf verschiedenen Webseiten zusammensuchen
muss. Vom Abfallkalender bis hin zum digitalen Rathaus
inklusive Kommunikation – es gibt viel zu entdecken.

meinOrt stellt damit die digitale Ergänzung zu den ge-
druckten Amts- und Mitteilungsblättern dar. AbermeinOrt
kann natürlich noch viel mehr. Die App schafft Verbun-
denheit und fördert den Kontakt untereinander mit dem
Gedanken: Heimat erleben. Einheimischer, Tourist oder
Besucher – in der meinOrt-App warten die angesagtes-
ten lokalen Events, die besten Lokale und Sehenswürdig-
keiten und bald auch Geschäfte und Handwerker auf ein
Kennenlernen. Die Inhalte stammen aus den unterschied-
lichsten Quellen. Vor allem aus den Amts- und Mitteilungs-
blättern, die LINUS WITTICH Medien für insgesamt 194
Städte und Gemeinden in Hessen seit Jahrzehnten her-
ausgibt. Sie sind eine bewährte und beliebte Plattform für
Redakteur(innen) und ehrenamtliche Schreiber(innen) aus
der Stadt oder Gemeinde. Und genau die können über
ein etabliertes CMS-System nun auch leicht Texte, Bilder
und Termine erfassen und doppelt veröffentlichen: Ge-
druckt im „Blättchen“ und natürlich in der meinOrt-App.
Die ersten Städte und Gemeinden sind bereits im System
verfügbar. Bundesweit schon mehr als 400, einige davon
in Hessen – und es werden täglich mehr!

Eine wichtige Info für Kommunen:
BIS JAHRESENDE KOSTENLOS!

meinOrt - wir sind dabei!
Neue Kommunen - aber gern!

• Dautphetal
• Dietzhölztal
• Ebersburg
• Feldatal
• Fernwald
• Fronhausen
• Gedern

• Grebenhain
• Großenlüder
• Haunetal
• Herbstein
• Lahntal
• Löhnberg
• Ludwigsau

• Niederaula
• Philippsthal
• Schwalmtal
• Sinn
• Weilmünster

Infolge der Corona-Pandemie hat sich die Verlegerfami-
lie Wittich dazu entschlossen einen wichtigen Beitrag für
die schwierige Situation zu leisten. So wird den Partner-
kommunen, die bereits Amts- und Mitteilungsblätter mit
LINUS WITTICH Medien herausgeben, in der Krise die
meinOrt-App unverbindlich bis zum 31. Dezember 2020
kostenfrei angeboten. Danach können die Kommunen
frei entscheiden, ob die meinOrt-App erhalten bleibt
oder eingestellt wird. Kommunen, die keine geschäftli-
che Verbindung mit LINUS WITTICH Medien haben, sind
herzlich eingeladen, sich mit dem Verlag in Verbindung
zu setzen, denn auch hier besteht die Möglichkeit die
meinOrt-App umzusetzen.

Fragen, Ideen, Anregungen?
Bitte wenden Sie sich an: Raimund Böttinger
Tel.: 06643 962725 · Mobil: 0171 1998120
E-Mail: r.boettinger@wittich-herbstein.de
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LINUS WITTICH Medien KG Herbstein · Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein · Tel. 06643 9627-0

.boettinger@wittich-herbstein.de

Jetzt kostenfreiherunterladen!

Ein Angebot von
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Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

PS: Ich habe 
gewonnen.

Beste Gewinnchancen:
Gewinnen Sie einen von 100 Hi-Fi-/ 
 TV-Gutscheinen à 3.000 Euro von 
computeruniverse. 

www.skmb.de/ps-los-sparen

Die oben genannte Anzahl an Hi-Fi-/TV-Gutscheinen 
kann aufgrund nicht belegter Lose variieren. Teilnahme 
ab 18 Jahren möglich. Die Gewinnwahrscheinlichkeit  
der Gutscheine liegt bei 1 : 20.000. Der Verlust des 
Spieleinsatzes je Los beträgt 1,20 Euro. 
 
Das abgebildete Produkt ist ein Beispiel.

Hessenweite PS-Sonderauslosung  

am 15.06.2020. Lose erhalten Sie  

hierfür bis 09.06.2020.
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 www.KragImmobilien.de 

Irgendwie oder richtig? 
Um Ihre Immobilie irgendwie zu 
verkaufen, brauchen Sie uns 
nicht - und erst recht keinen 
anderen Makler! Wenn Sie aber 
Ihre Immobilie zügig und zum 
maximalen Preis verkaufen 
wollen, dann ist Krag Immobilien 
der richtige Partner für Sie! 
Wir arbeiten nach einem ausge-
klügelten System, das Ihnen den 
maximalen Kaufpreis liefert. 
Wenn Sie bestmöglich verkau-
fen wollen: Rufen Sie am bes-
ten gleich an! 
Ihr lokaler Experte in 
Immobiliensachen:  
Jürgen Krag 

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE

Wir lassen Sie mit 

im Regen stehen!

Ihrer Werbung nicht 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Getränkeshop · Helga Schmid 
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Bosch Pils 

20 x 0,5 l

(1 l = 1,40 €)

zzgl. 3,10 € Pfand

Rhön Sprudel
spritzig, medium 
oder naturell

12 x 1,0 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Bitburger Pils

Steinie  
20 x 0,33 l

(1 l = 1,51 €)

zzgl. 3,10 Pfand

Angebote gültig vom 27.05. bis 09.06.2020

Förstina Schorlen 
versch. Sorten

12 x 0,75 l

(1 l = 0,89 €)

zzgl. 3,30 € Pfand

Rapps Wetterauer Gold
Apfelwein 

6 x 1,0 l

(1 l = 1,33 €)

zzgl. 2,40 € Pfand9.99

5.99

7.99

13.99

7.99

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 

Gebrauchtwagen

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg 
Tel. 0 64 29 / 92 31 - 16 / 92 31 - 17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 0 66 31 / 801 - 140 / 801 - 141

RaiffeisenRaiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

Dringende Kaufgesuche in Amöneburg
Junge Familie sucht Einfamilienhaus mit Grundstück  bis € 400.000,-
Tierhalter sucht Haus mit Nebengebäude und Garten      bis € 150.000,-
Paar sucht Einfamilienhaus oder Eigentumswohnung  bis € 200.000,- 

Eigentumswohnungen und Baugrundstücke in jeder Größe 
Rundum-Sorglos-Service von Markteinschätzung bis zum Notarvertrag 

Vermittlung für Verkäufer kostenfrei! 

Ebsdorf

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de


